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Weihnachten steht vor der Tür, eine Zeit, 
die für uns eine besondere Bedeutung hat. 
An Weihnachten erinnern wir uns an das 
Geschehen, an die frohe Botschaft von 
Christi Geburt. In Bethlehem in der Krippe 
eines Stalles ist vor über 2000 Jahren etwas 
passiert, das die ganze Welt, die Mensch-
heit und unser mitmenschliches Zusam-
menleben nachhaltig beeinfl usst hat. 

Der österreichische Schriftsteller Karl 
Heinrich Waggerl hat dieses Wunder in 
einfacher und eindrücklicher Weise so 
beschrieben: „In der Heiligen Nacht tritt 
man gern einmal aus der Tür und steht 
allein unter dem Himmel, nur um zu spü-
ren, wie still es ist, wie alles den Atem 
anhält, um auf das Wunder zu warten.“ 
Wenige Tage nach dem Weihnachtsfest 
gehen wir auf den Jahreswechsel zu. Der 
Jahresausklang lädt uns dazu ein, die letz-
ten zwölf Monate noch einmal Revue pas-

sieren zu lassen. Bilanz zu ziehen und sich 
auf das kommende Jahr einzustimmen. 
Die Medien legen ihre Rückblicke vor und 
auch viele Menschen schauen auf wich-
tige Begebenheiten in ihrem persönlichen 
und berufl ichen Leben zurück. Auch unsere 
Gemeinde konnte 2022 wichtige Vorhaben 
weiter planen und einiges zu Ende führen. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir 
verstehen uns als Gemeinschaft und es 
spricht für die Gemeinde Schechen, dass 
hier viele Bürgerinnen und Bürger sowie 
Unternehmen Verantwortung übernehmen 
und sich für ihre Gemeinde engagieren. 
Sie kümmern sich um ihre Mitmenschen, 
sie setzen sich für das Gemeinwohl ein und 
halten unsere Vereine am Laufen – vieles 
von dem, was unsere Gemeinde lebenswert 
macht. Deshalb darf ich Ihnen allen ein 
herzliches Vergelt‘s Gott für Ihr großartiges 
Engagement sagen. Nicht zuletzt möchte 

ich allen danken, die auch an den Feier-
tagen ihrem Beruf oder ehrenamtlicher 
Arbeiten nachgehen und damit die Grund-
versorgung unserer Gemeinde, aber auch 
der Region aufrecht erhalten. Sie tragen so 
viel zu einem guten Zusammenleben bei. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
persönlich sowie im Namen des Gemein-
derates und der Gemeindeverwaltung ein 
frohes Weihnachtsfest und ein paar besinn-
liche, gemütliche und ruhige Stunden im 
Kreise Ihrer Familie sowie alles erdenklich 
Gute für das Jahr 2023.

Ihr Stefan Adam
Erster Bürgermeister

Liebe Schechenerinnen, liebe Schechener,

Ihr Stefan Adam
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Herzlichen Glückwunsch 
zum Dienstjubiläum

Mit einem Präsent und einer Ehrenurkunde 
gratuliert Stefan Adam, Erster Bürgermeis-
ter, Herrn Anton Maierbacher, technischer 
Angestellter im Bauamt, zum 25-jährigen 
Dienstjubiläum

Griaß di Hannes

Bürgermeister Stefan Adam (li.) und Bauhof-
leiter Peter Lechner (re.) begrüßten den neuen 
Mitarbeiter Johannes Eder und freuen sich auf 
eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Die Kolleginnen und Kollegen wünschen Han-
nes viel Freude an der Arbeit im Bauhof-Team

Aus dem Fundamt

Fundzeitraum Art der Fundsache 

Juli
Damenuhr

Mountainbike, Farbe: violett

September 

Bargeld

Kinderbrille, Farbe: violett

Mountainbike, Farbe: türkis/weiß

Oktober

Brille, Farbe: rot

Trekking-Rad, Farbe: blau/violett

Schlüssel

ACHTUNG, Trittbrettfahrer!
Derzeit KEINE Bürger-
Infobroschüre geplant

Mitarbeiter von Werbefi rmen versuchen 
derzeit wieder telefonisch, per Fax oder 
E-Mail, Anzeigenkunden zu gewinnen, 
indem sie den Eindruck erwecken, in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde eine 
Überarbeitung oder Neuaufl age der 
Bürgerinformationsbroschüre zu erstellen. 
Unter anderem wird mit den Begriffen 
„Bürger-Info-Folder“, „Bürger-Info-Pro-
gramm“ oder „Bürgerinfo-Broschüre“ 
geworben.
Die Gemeinde weist in diesem Zusammen-
hang darauf hin, dass zur Zeit KEINE 
gemeindliche Informationsbroschüre, 
Überarbeitung oder weitere Aufl age 
geplant, erstellt oder unterstützt wird. 
Um keine bösen Überraschungen zu erleben, 
prüfen Sie bitte Verträge genau und unter-
schreiben Sie niemals voreilig. Gerne können 
Sie im Zweifelsfall bei der Gemeinde Sche-
chen unter Tel. 0 80 39 / 90 67-12 nachfragen.

Die Gemeinde Schechen trauert 
um ihren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Georg Posch
Der Verstorbene war von 1993 bis 2011 in unserer 

Pfl anzensammelstelle beschäftigt.

Wir werden Herrn Posch ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Gemeinde Schechen
Stefan Adam, Erster Bürgermeister



Ihr  Fachhändler berät Sie gerne: 

95
45

TECHNILINE ISI 43 
108 cm Full-HD-Fernseher mit 

optimierter, einfacher Bedienung, 
TwinTuner und exzellentem Klang

E

Besser fernsehen

- Reparaturen
- Autovermietung
- Hol- und Bringservice
- Expressservice
- Original-Teile und Zubehör
- Notdienst rund um die Uhr

- Mobilitätsgarantie
- HU und AU-Service
- Reifenservice
- Autoglasservice
- Wartungspakete 
  und Garantieverlängerung

UNSER SERVICE FÜR SIE:

SCHAUEN SIE AUF UNSERER INTERNETSEITE VORBEI
UND VEREINBAREN SIE ONLINE IHREN SERVICETERMIN!

BaderMainzl GmbH & Co. KG
Äußere Münchener Straße 60 · 83026 Rosenheim
Tel. 08031 8706-0 · rosenheim@badermainzl.de

www.badermainzl.de

Seite 3Dezember – 4 / 2022 Gemeindeblatt Schechen

Infos der Gemeinde

Alle Jahre wieder: Brandgefährliche Weihnachtszeit

Adventskränze und Weihnachtsgestecke 
sowie Christbäume mit echten Wachsker-
zen sind sehr beliebte Dekorationsmittel in 
der Weihnachtszeit. Sie werden in privaten 
Haushalten ebenso aufgestellt wie in Büros 
oder an anderen Plätzen, wie z. B. Ein-
gangsräumen, Fensterbrettern und Trep-
penhäusern. 
Auch der gedankenlose Umgang mit dem 
offenen Feuer durch Kinder und Jugendli-
che, die beim Anzünden der Kerzen häu-
fig mit den dürren Tannenzweigen spielen, 
beschwört alle Jahre wieder viele Brandge-
fahren, Verletzungen sowie große Schäden 
herauf.
Damit der Advent und die stimmungsvolle 
Vorweihnachtszeit möglichst ungetrübt und 
ohne Feuer vorüber gehen, sollten folgende 
Tipps beachtet werden:

1.  Adventsgestecke und -kränze immer auf 
eine feuerfeste Unterlage stellen und die 
Kerzen nie unbeaufsichtigt brennen las-
sen.

2.  Christbäume standsicher und mit aus-
reichendem Abstand von brennenden  
Gegenständen aufstellen. Zusätzlich 
immer einen Eimer Wasser für den 
Ernstfall bereithalten.

3.  Möglichst keinen brennbaren Schmuck 
aus Papier, Stroh, Holz, Textilien u. ä. 
verwenden, wenn schon echte Kerzen 
aufgesteckt werden.

4.  Kerzen sicher befestigen, nicht tropfende 
Kerzen verwenden. Anzünden von oben 
nach unten; Auslöschen von unten nach 
oben.

5.  Ausgetrocknete Zweige rechtzeitig ent-
fernen.

Die freiwilligen Feuerwehren der  
Gemeinde wünschen ein friedliches  

und frohes Weihnachtsfest

Breitbandausbau gemäß Gigabitrichtlinie

Inzwischen ist der Breitbandausbau in der 
Gemeinde Schechen bereits weit fortge-
schritten. Im Rahmen der letzten Förder-
programme wurden alle sogenannten wei-
ßen Flecken (Gebiete mit einer Versorgung 
kleiner 30 Mbit/s im Download) ausgebaut.

Im bisher letzten Förderschritt wurden 
bereits Ende 2019 die bisher unterversorg-
ten Teile der Ortsteile Brand, Hinterreut, 
Germering, Kaps, Kronstaude und Rott-
mühle durch die komro GmbH, Rosenheim 
sowie Anfang 2021 die bisher unterver-
sorgten Teile der Ortsteile Au, Deutel-
hausen (Ebenholzweg), Friesing, Gigling, 
Mauth, Moos, Oberwöhrn, Ranft, Weiher 
und Wurzach durch die Telekom Deutsch-
land GmbH mit FTTH-Anschlüssen (Glas-
faseranschlüsse bis ins Haus) erschlossen. 
Die Investitionskostenzuschüsse an die bei-
den Firmen beliefen sich bei diesen Maß-
nahmen auf insgesamt 808 280 €. Hierauf 

erhält die Gemeinde vom Freistaat Bayern 
im Rahmen der Breitbandrichtlinie einen 
Zuschuss in Höhe von 646 620 € (80 %).
Damit ist der Breitbandausbau in der 
Gemeinde Schechen allerdings noch nicht 
abgeschlossen. Bereits 2021 wurde ein 
Markterkundungsverfahren im Rahmen 
der BayGibitR durchgeführt. Inzwischen 
wurde aufgrund besserer Förderbedingun-
gen eine Kofinanzierung zwischen Giga-
bit-Richtlinie des Bundes und BayGbitR 
beschlossen.

Zweck dieser Förderung ist es, auch noch  
die sogenannten grauen Flecken (Anschlüs-
se mit mehr als 30 Mbit/s, aber weniger als 
200 Mbit/s) zu erschließen und die Breit- 
bandgeschwindigkeit für Privatanschlüsse 
auf mindestens 200 Mbit/s sowie für gewerb- 
liche Anschlüsse auf 1 Gbit/s zu erhöhen. 
Als Einstieg in die Förderrichtlinie wurden 
inzwischen vorläufige Erschließungsge-

biete festgelegt und der Förderantrag beim 
zuständigen Projektträger eingereicht. 
Nach Erhalt des Zuwendungsbescheides 
kann der Förderantrag zur Bayerischen 
Gigabitrichtlinie gestellt werden.

Nach Förderzusage werden im nächsten 
Schritt die tatsächlichen Erschließungsge-
biete festgelegt, die voraussichtlichen Kos-
ten der Maßnahme ermittelt und anschlie-
ßend Auswahlverfahren durchgeführt.

Die Ausbaukosten werden vom Freistaat 
Bayern sowie vom Bund über die BayGi-
bitR und die Gigabitrichtlinie des Bundes 
voraussichtlich mit 90 % bezuschusst. Die 
übrigen 10 % trägt die Gemeinde.
Die vorläufigen Erschließungsgebiete 
erstrecken sich über das komplette 
Gemeindegebiet, beginnend im Ortsteil 
Hart im Norden über den Ortsteil Hochstätt 
bis nach Moos im Süden.
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Im kompletten Gemeindegebiet wird die 
bestehende Straßenbeleuchtung auf hoch-
effiziente LED-Technologie umgerüstet. Ins-
gesamt werden 310 Brennstellen erneuert. 
Unterstützt wird die Gemeinde Schechen 
dabei von der Bayernwerk Netz GmbH. 
Die Kosten für den Austausch belaufen sich 
auf ca. 160 000 €. Die Maßnahme wird mit 
einer Zuwendung in Höhe von ca. 45 000 € 
aus Mitteln der Nationalen Klimaschutz- 
initiative des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz bezuschusst. Ein 
entsprechender Zuwendungsbescheid ging 
am 18. Juni vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klima schutz des Projekt-
trägers Zukunft – Umwelt – Gesellschaft 
(ZUG) gGmbH (www.z-u-g.org) ein. 
Der Zuwendungsbescheid gilt für den Zeit-
raum vom 1.8.2022 bis 31.7.2023. Das För-
derkennzeichen lautet: 67K19969.

Durch die Erneuerung der Beleuchtung wird 
ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz geleis-
tet. So können mehr als 60 000 kWh Strom 
pro Jahr eingespart werden, dies entspricht 
laut aktuellen Zahlen des Umweltbundesamts 
einer Einsparung von 25,2 t CO2 pro Jahr.
Doch nicht nur ökologisch, auch ökonomisch 
ist die Maßnahme in Zeiten massiv steigen-
der Strompreise sinnvoll. Durch die Strom-
einsparung können bei einem Strompreis von 
0,40 € pro kWh 24 000 € jährlich eingespart 
werden. Die Maßnahme amortisiert sich für 
die Gemeinde bei diesem in der momenta-
nen Situation eher noch günstigen Strompreis 
innerhalb von nicht einmal fünf Jahren.

Nationale Klimaschutzinitiative
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative 
initiiert und fördert das Bundesumweltmi-
nisterium seit 2008 zahlreiche Projekte, die 

einen Beitrag zur Senkung der Treibhaus-
gasemissionen leisten. Ihre Programme 
und Projekte decken ein breites Spektrum 
an Klimaschutzaktivitäten ab: von der Ent-
wicklung langfristiger Strategien bis hin 
zu konkreten Hilfestellungen und investi-
ven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist 
Garant für gute Ideen. Die Nationale Klima-
schutzinitiative trägt zu einer Verankerung 
des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr pro-
fitieren Verbraucherinnen und Verbraucher 
ebenso wie Unternehmen und Kommunen 
oder Bildungseinrichtungen.

KSI: Sanierung der Außenbeleuchtung auf LED in der Gemeinde Schechen
25,2 t CO2-Einsparung pro Jahr

Gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages

Private Werbe- und Hinweisschilder werden Anfang Dezember  
von der Gemeinde entfernt
In der September-Ausgabe Nr. 82 des Ge-
meindeblatts wurden Eigentümer privater  
Werbe- und Hinweisschilder gebeten, 
diese bis Ende November 2022 von öffent-
lichen Verkehrsschildern zu entfernen. 
Die Gemeinde appelliert nun erneut, diese 
abzumontieren, bevor das Team vom Bau-

hof alle Schilder Mitte Januar 2023 ent-
fernt und entsorgt. 

Zum Hintergrund: Private oder auch 
gewerbliche Hinweisschilder und Ähnli-
ches dürfen nicht an offiziellen Verkehrs-
zeichen oder Verkehrseinrichtungen ange- 

bracht werden. Die Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) bestimmt, dass Einrich-
tungen, die Verkehrszeichen oder Ver-
kehrseinrichtungen gleichen, mit ihnen 
verwechselt oder deren Wirkung beein-
trächtigen können, dort nicht angebracht 
werden dürfen.

Informationen zur Änderung der Kanal- und Wassergebühren 
sowie Anpassung des Abrechnungszeitraums
Die Gebühren für die Wasserversorgungs- 
und Entwässerungseinrichtung müssen 
alle vier Jahre neu kalkuliert werden. Die 
letzte Gebührenanpassung erfolgte zum 
1.10.2018. Daher waren die Gebühren zum 
1.10.2022 neu zu kalkulieren. Es ergeben 
sich folgende neue Gebührensätze:

Wasserversorgungsanlage

Verbrauchsgebühren
   bis 30.9.2022 ab 1.10.2022
    1,00 €/m³  1,10 €/m³

Zählergrundgebühr
Zählergröße bis 30.9.2022 ab 1.10.2022
Q3=4 (Qn 2,5)    26,00 €    27,00 € 
Q3=10 (Qn 6,0)    56,00 €    67,00 € 
Q3=16 (Qn 10)    97,00 €    111,00 € 
Q3=40 (Qn 25)    422,00 €    379,00 € 
Q3=63 (DN 80)    509,00 €    554,00 € 

Die angegebenen Gebühren sind netto zzgl. 
der gesetzlichen Mehrwertsteuer von 7 %.

Entwässerungseinrichtung

Einleitungsgebühr
   bis 30.9.2022 ab 1.10.2022
    1,45 €/m³   1,48 €/m³

Anpassung des Abrechnungszeitraums 
und 4. Vorauszahlung

Im Zuge der Gebührenanpassung wurden 
die Beitrags- und Gebührensatzungen für 
die Wasserversorgungs- und Entwässe-
rungseinrichtung auch im Hinblick auf den 
Abrechnungszeitraum angepasst. Bisher 
erfolgte die Gebührenabrechnung immer 
für den Zeitraum 1.10. bis 30.9., zukünftig 
ist der Abrechnungszeitraum das Kalender-
jahr (1.1. bis 31.12.). 

Für den Zeitraum vom 1.10.2022 bis 
31.12.2022 erfolgt aus technischen Grün-
den zum 31.12.2022 eine Zwischenab-
rechnung aufgrund der hochgerechne-
ten Verbrauchsmenge des Vorjahres. Mit 
der aktuellen Abrechnung werden keine 
Vorauszahlungen festgesetzt. Die Vor-
auszahlungen für 2023 werden erst mit 
der Zwischenabrechnung zum 31.12.2022 
festgesetzt. Die endgültige Abrechnung 
mit Ablesung der Zähler erfolgt dann zum 
31.12.2023.

Neben dem Abrechnungszeitraum ändern 
sich auch die Vorauszahlungen. Bisher 
waren drei Vorauszahlungen zum 15.2., 
15.5. und 15.8. angesetzt. 
Ab 1.1.2023 kommt eine 4. Vorauszahlung 
zum 15.11. hinzu.



Aus welchem Grund fahren unsere Kunden ein Dreirad
„Ich habe MS und ein Zweirad ist für mich nach zwei Stürzen 
mittlerweile viel zu gefährlich.“
„Naja, jetzt kommt langsam das Alter bzw. die Unsicherheit beim 
Auf- und Absteigen vom Zweirad. So ist es viel gemütlicher.“
„Mein rechtes Knie ist nach einem Unfall kaputt. Beste Entschei-
dung meines Lebens!“
„Ich fahre ein Dreirad, weil ich Probleme mit meinem Gleichge-
wicht habe.“
„Ich fahre es, weil ich auf einem normalen Sattel nicht mehr sitzen kann und 
Schmerzen bekomme. Ich bin wirklich froh, dass mein Popo nicht mehr weh tut 
und es so ein viel entspannteres Fahren ist.“
„Weil es mir gefällt“

Gute Beratung braucht Zeit und Ruhe – bitte vereinbaren Sie  
einen Termin!

E-Mobilität  
für Jedermann! 

Alltag / Familie / Arbeit / Abenteuer / Sport / Rente

Waldmeisterstraße 2a
83109 Großkarolinenfeld 
Tel.: 08031 352 91 28
E-Mail: info@radlalm.de
www.radlalm.de

Öffnungszeiten
Ladengeschäft, Werkstatt, 
Dreirad-Ausstellung
Di - Fr 09:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Sa 09:00 - 13:00 Uhr
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Die Gemeinde Schechen sucht  
zum 1. September 2023 einen

Auszubildenden 
zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Schwerpunkt: 
Fachrichtung allgemeine innere und kommunale Verwaltung

Was Dein Aufgabengebiet umfasst: 
Als Verwaltungsfachangestellte/r in Kommunaldienst bist Du An-
sprechpartner/in der Bürgerinnen und Bürger. Du lernst den Um-
gang mit Gesetzen sowie die Umsetzung von Rechtsvorschriften.

Was Du mitbringst: 
Du bist aufgeschlossen, vielseitig interessiert und hast mindestens 
einen Mittelschulabschluss oder die Mittlere Reife.

Was wir Dir bieten: 
Eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle dreijährige Ausbil-
dung.

Hast Du noch Fragen? Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Ruf uns einfach an: Steffi Enste (Tel. 0 80 39 / 90 67-15)  
oder E-Mail: steffi.enste@schechen.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung,  
gerne auch per E-Mail an Frau Enste.

Hier findest Du die komplette  
Stellenanzeige:

Praxisräume im 
Bahnhof Schechen 
zu vermieten

Die Praxisräume im ehemaligen 
Bahnhof in Schechen werden 
neu vermietet. Das Gebäude 
wurde im Jahr 2009 generalsa-
niert, im Jahr 2013 erfolgte der 
Anbau weiterer Behandlungsräume. Die Praxis befindet sich im 
Erdgeschoss und verfügt über eine Fläche von insgesamt 115 m² 
mit sechs Behandlungsräumen, einem Personalraum sowie einem 
Foyer mit einem denkmalgeschützten Deckengemälde.

Im Gebäude befinden 
sich neben den nun 
zu vermietenden Pra-
xisräumen noch eine 
Arztpraxis sowie eine 
Ergotherapiepraxis und 
eine Fußpflege. Park-
plätze sind am Gebäude 
in ausreichender Zahl 
vorhanden.
Interessenten melden 
sich bitte bei 
Herrn Dangl, 
Tel. 0 80 39 / 90 67-18 
bzw. Frau Wittmann,  
Tel. 0 80 39 / 90 67-20.



Gestecke, Kränze und Deko für die Adventszeit und Allerheiligen

Reisach 8  d  83512 Wasserburg  d  Tel. 08071 -9227670
info@zaubergarten-ried.de  d  www.zaubergarten-ried.de

Baumschule d Gärtnerei

alles zumalles zum
DekorierenDekorieren

Öffnungszeiten im November: Montag - Freitag 9 -17 Uhr und Samstag 8 -14 Uhr

Kränze undKränze und
GesteckeGestecke

KerzenKerzen
ZweigeZweige

www.pinsler.deweb:

...macht schön

0174 241 3303tel.:

Maler-Meisterbetrieb

• kreative Oberflächengestaltung

• Malerarbeiten jeglicher Art

• & LKW-Arbeitsbühnenverleih
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Christbaumentsorgung in der Gemeinde
Christbäume sowie Zweige von Weihnachts- und Adventsgeste-
cken können im Wertstoffhof der Gemeinde zu den bekannten  
Öffnungszeiten kostenlos abgegeben werden. 

Tipps zur richtigen Entsorgung

•  Baum komplett abschmücken und erst 
dann zerteilen. Behandelte Zweige abtrennen.

•  Einzelne Zweige des Baums eignen sich sehr gut als Beetabde-
ckung im Winter. Oder Sie schichten sie übereinander und bieten 
so Tieren einen Unterschlupf. 

Christbaum abschmücken

Die beste Lösung für die Umwelt ist das Kompostieren des Weih-
nachtsbaums – wenn der Baum unbehandelt ist. 
Vorsicht: Achten Sie darauf, dass jeglicher Schmuck vom Baum 
entfernt ist. Insbesondere Lametta oder Engelshaar dürfen nicht im 
Kompost landen. Das gilt auch für Tannen, die mit Dekospray oder 
Glitzerlack behandelt wurden. Wer keinen eigenen Komposthaufen  
hat, kann den Tannenbaum mit Säge und Gartenschere zerteilen 
und in einem Sack beim Wertstoffhof abgeben.

Christbaum aus dem Fenster werfen

Auch wenn es nicht offiziell verboten ist, sollten Sie hier vorsichtig 
sein. Denn wenn Sachschäden entstehen oder – noch schlimmer – 
Menschen verletzt werden, sind Sie in der Haftung. Deshalb: Bes-
ser nicht nachmachen.

Christbaum verbrennen

Hat die Tanne längere Zeit drinnen gestanden, ist sie meist bereits 
sehr trocken – allerdings vor allem an den Ästen. Die Nadeln soll-
ten nicht im Kamin verfeuert werden, sie können explosionsartig 
verbrennen. 
Der Stamm ist erst nach etwa einem Jahr richtig trocken und als 
Feuerholz geeignet und sollte deshalb – nachdem er von den Ästen 
befreit wurde – erst einmal gelagert werden. Ist das ohnehin stark 
harzende Nadelholz zu feucht, kann es neben einer starken Rauch-
entwicklung sogar zu Schäden am Schornstein kommen.

PKW’s in Zeiten des Winterdienstes auf 
eigenem Grundstück parken
Mit Ihrer Unterstützung ermöglichen Sie uns Jahr für Jahr das 
zügige und zuverlässige Räumen und Streuen in der Gemeinde 
Schechen. Damit dies auch weiterhin so bleibt, bitten wir Sie in 
der auf uns zukommenden Winterzeit um Folgendes:

Bitte Parken Sie Ihre PKW‘s möglichst auf Ihrem eigenen Grund-
stück. Sollte dies nicht möglich sein:

•  Halten Sie beim Parken Straßenkreuzungen und  
Einmündungen frei

•  Halten Sie für unsere Räum- und Streufahrzeuge bitte eine  
Fahrspur von mindestens 3,50 Meter frei, denn Räumfahrzeuge 
können bei Schnee und Eis rutschen

•  Unterlassen Sie bitte das Parken im Wendehammer, da unsere 
Räumfahrzeuge große Wendekreise besitzen (dies ist übrigens auch 
außerhalb der Wintersaison nicht erlaubt!)

•  Bitte räumen Sie den Schnee vom Gehweg bzw. Seitenstreifen  
an den Fahrbahnrand oder auf das eigene Grundstück und nicht 
auf die Fahrbahn

•  Bitte kommen Sie Ihrer Räum- und Streupflicht nach

Das Team vom Bauhof bedankt sich schon vorab für Ihre Mithilfe!

Seit Juli 2022 gilt im Neubaugebiet „Alte Gärtnerei“ Tempo 30
Liebe Anwohnerinnen und Anwohner, Besucher, Lieferanten und neu Zuziehende: Seit dem 8. Juli gilt innerhalb des Neubaugebietes „Alte Gärtnerei“ 
Tempo 30 und damit auch rechts vor links (§8 StVO).



ZERSPANUNGSMECHANIKER 

MIT SCHWERPUNKT 

FRÄSTECHNIK (M/W/D)

LAGER-

MITARBEITER 

(M/W/D)*

PRODUKTIONS-

MITARBEITER 

(M/W/D)*

ELEKTRIKER-

MEISTER 

(M/W/D)

DU BIST AUF DER SUCHE 
NACH EINER NEUEN
HERAUSFORDERUNG?

KOMM ZU H&V ALS

ZERSPANUNGSMECHANIKER 

MIT SCHWERPUNKT 

FRÄSTECHNIK (M/W/D)

Mehr Informationen zu den Stellen findest Du unter: 
hofmann-vratny.de/unternehmen/karriere

Oder bewirb Dich direkt per Mail an personal@vhmhv.de!

Hofmann & Vratny OHG   Steinkirchen 4 1/2   85617 Aßling

* gerne auch als Quereinsteiger

Freu Dich auf kostenloses 
Essen in unserer Betriebskantine!
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Anzeige



Tel. 08039 / 5307
www.weber-bauunternehmung.de

Lohnsteuerhilfeverein HILO 
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.

Rosenweg 18
83135 Schechen

Telefon 08039/9085120
Mobil 0173/3846201

gabriele.thiel@hilo.de
www.hilo.de/272758

HILO®

Gabriele Thiel
Beratungsstellenleiterin,
Bilanzbuchhalterin (IHK)

HILO wünscht schöne Weihnachten  
und ein erfolgreiches neues Jahr.

* Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetzes.
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Aus dem Gemeindeleben

Umfassende Informationen bei der Bürgerversammlung 2022
Erster persönlicher Rückblick von Bürgermeister Adam auf das Gemeindegeschehen

Die Bürgerversammlung 2022 fand heuer 
am 22. September im Pfleger Theaterstadel  
statt. Zum ersten Mal in seiner Amtszeit 
konnte Bürgermeister Stefan Adam direkt 
vor Ort über die vergangenen und noch 
anstehenden Projekte in der Gemeinde 
berichten. Um alle Bürger zu erreichen, 
war der umfangreiche Bericht des Bürger- 
meisters vier Wochen lang auch auf der 
gemeindlichen Internetseite veröffentlicht.

Hier fassen wir nochmal einige wichtige 
Punkte zusammen:

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt

Zum 31. August 2022 hatte die Gemeinde 
nach den aktuellen Zahlen 5 461 Einwohner. 

Seniorenarbeit

Unsere Senioren sind uns wichtig. Gerade 
in den letzten zwei Jahren war es beson-
ders schwierig, auf die Lebensbedingun-
gen vor Ort für älter werdende Menschen 
zu reagieren und den Kontakt zu erhalten. 
Die Seniorenbeauftragte Evi Kaesler legt 
besonderen Wert darauf, dass bei Seniorin-
nen und Senioren das Gefühl von Isolation 
und Einsamkeit nicht aufkommt und sie 
ihnen sowie ihren Angehörigen Tipps zur 
Bewerkstelligung des alltäglichen Lebens 
geben kann. Im Mai wurde auf Initiative  
der Bayerischen Staatsregierung eine 
große Aktionswoche „Zu Hause daheim“ 
durchgeführt. Wir waren eine Woche lang 
mit einem abwechslungsreichen Programm 
dabei. Ganz herzlichen Dank an Evi Kaesler 
für ihr großes Engagement und die tollen 
Ideen.
Das Seniorenbüro ist einmal im Monat 
besetzt. Im Gemeinschaftshaus finden 
unterschiedliche Aktionen wie der Spiele-
nachmittag oder Gymnastik statt. Immer 

am 1. Montag im Monat ist Seniorenkino 
mit Filmen, die auch zum Diskutieren und 
Fragen anregen. 

Kinder und Familie

Für das aktuelle Schuljahr war der 
Betreuungsbedarf bei unseren Grund-
schülern deutlich gestiegen. Es wurden 
mehr als 70 Kinder in der Mittagsbetreu-
ung angemeldet. Ca. 50 Essen werden 
täglich ausgegeben. Da im bisherigen 
MiNa-Bereich weder vom Platzangebot, 
noch von der räumlichen Anordnung her 
eine Betreuung in dieser Größenordnung 
möglich gewesen wäre, startete die MiNa 
zum Schuljahresbeginn in neuen Räumen. 
Hierfür wurden die Räumlichkeiten der 
ehemaligen Außengruppe des Kinderhau-
ses Sonnenschein umgebaut. Vielen Dank 
an unseren Bauhof für die tolle Umset-
zung. Die Betreuung findet weiterhin im 
Schulgebäude statt, verfügt aber zukünf-
tig über sonnendurchflutete Räumlichkei-
ten mit separatem Eingang im Unterge-
schoss des Anbaus.

Auch die Gemeinde Schechen ist bedauer-
licherweise vom Fachkräftemangel in den 
Kindertagesstätten betroffen. Um weiter-
hin eine verlässliche und pädagogisch 
wertvolle Betreuung leisten zu können, 
starteten wir in das neue Kinderbetreu-
ungsjahr mit einigen Veränderungen. Das 
Kinderhaus Sonnenschein hat zunächst 
die Betreuungszeit reduziert und bietet 
eine Betreuung von 7 bis 16 Uhr (freitags 
bis 15 Uhr) an.
Die Waldgruppe „Wurzelkinder“ ist nun 
organisatorisch an den Naturkindergar-
ten Schechen angebunden, so dass unser 
Kinderhaus seit September nur noch drei 
Kindergartengruppen und zwei Krippen-
gruppen umfasst. 

Für die Wurzelkinder und -familien 
bleibt fast alles beim Alten. Lediglich der 
Ansprechpartner im Leitungsbereich und 
die Zugehörigkeit zu einem Haupthaus hat 
sich verändert. Unser Waldpersonal blieb 
erhalten.

Der Gemeinderat hat am 21. Juni die neue 
Gebührensatzung für Kindertageseinrich-
tungen beschlossen.
Der Kostendeckungsgrad der beiden Ein-
richtungen hat sich in den letzten Jahren 
deutlich verschlechtert. Ohne Beitragser-
höhung ist mit einem Defizit von 44 % (ca. 
443 400 €) im Kinderhaus Sonnenschein 
und 65 % (ca. 325 800 €) im Naturkinder-
garten Schechen zu rechnen. Im Jahr 2021 
wurden ca. 7 % der Gesamtkosten durch 
die Elternbeiträge gedeckt. 
Um auch weiterhin hohe Qualitätsstandards  
halten zu können, ist eine Gebührenanpas-
sung unumgänglich.
Eine Kostendeckung ist auch nach der 
Gebührenerhebung nicht zu erwarten. Die 
Elternbeiträge decken danach ca. 15 % der 
Gesamtkosten.

Ferienprogramm 

Heuer konnte erstmals seit 2019 wieder ein 
Ferienprogramm ohne Einschränkungen 
durchgeführt werden.
Wie bereits 2020, verzichtete die Gemeinde 
auf die Erstellung eines gedruckten Pro-
grammheftes und wickelte Programmange-
bot, Buchung, E-Mailverkehr und Zahlung 
ausschließlich online über ein eigenes Por-
tal ab. 

Insgesamt wurden 15 Aktionen angeboten:
•  dreizehn Aktionen von unseren Vereinen 

und Organisationen
• eine Aktion vom Kreisjugendring
•  eine Aktion von einer Privatperson



 

 

 

Am 2. und 3. Adventssonntag: 
Familiennachmittag von ca. 13.00 - 16.00 Uhr. 
Weihnachtliche Musik mit den Weisenbläsern  
und Begegnungsmöglichkeit mit Alpakas. 
 

Am 11. Dezember verköstigt Sie traditionell der 
Rotter Bauernmarkt. 
 

Nordmanntannen 
1,50 - 2,10 m ab 24,50 € 

 
 
 

Ab 1. Advent täglich Montag - Sonntag 
von 9.00 – 18.00 Uhr geöffnet 

Georg Ganslmaier 
Rott am Inn – Zainach 25 

Tel:  08039 2815 

An allen Wochenenden fährt unsere 
kostenlose Kindereisenbahn.  

 
Besondere und ausgewählte Weihnachts- 

und Dekorationsartikel finden Sie in 
unserer Ausstellung. 

IIhhrree  BBaauummsscchhuullee  aauuss  ddeerr  RReeggiioonn  

Weitere Infos unter: www.ganslmaier.de 
 Christbaumverkauf seit 38 Jahren                                                                           
                                            Wir setzen auch heuer wieder auf Regionalität 
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Aus dem Gemeindeleben

Aktuelle und weitere Baumaßnahmen 

Der städtebauliche Entwurf aus dem Struk-
turkonzept über die Fläche am Sportheim 
in Schechen (Nahversorger mit Apotheke, 
den neuen Naturkindergarten und die 
gemischte Nutzung der Restfläche) wurde 
vorgestellt. Der Bebauungsplan des neuen 
Wertstoffhofs mit Planzeichnung sowie der 
Planentwurf der Gewerbegebietserweite-
rung wurde gezeigt. Herr Adam erläuterte 
die aktuelle Entwicklung zu den Themen 
Brenner Nordzulauf und zur Dorferneue-
rung Hochstätt und Pfaffenhofen.
Zum Thema Trinkwasser und Kanal wurde 
die Notwendigkeit der Baumaßnahmen 
bzw. Wartungsarbeiten dargestellt. 

Finanzbericht

Die Finanzsituation der Gemeinde Sche-
chen stellt sich weiterhin sehr positiv dar. 
Das Haushaltsvolumen im Verwaltungs-
haushalt liegt 2022 bei voraussichtlich 
13,3 Mio. €, im Vermögenshaushalt bei  
ca. 8,8 Mio. €.
Im Haushaltsjahr 2022 kann voraussicht-
lich ausnahmsweise keine Zuführung vom 
Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt 
erfolgen. Zur Deckung der Mehrausgaben 
im Verwaltungshaushalt ist eine Entnahme 

aus dem Vermögenshaushalt in Höhe von 
2,7 Mio. € vorgesehen. Auslöser für diese 
„Ausnahmesituation“ sind die außerge-
wöhnlich hohen Einnahmen im Bereich 
der Gewerbesteuer aus dem Jahr 2020, die 
dazu führen, dass die Kreisumlage massiv 
steigt sowie die Gemeinde in diesem Jahr 
keine Schlüsselzuweisungen erhält.
Der Allgemeinen Rücklage müssen zum 
Ausgleich des Haushalts voraussichtlich  
ca. 4,5 Mio. € entnommen werden.
Der Schuldenstand zum 31.12.2022 wird bei 
0,7 Mio. € liegen, was einer Pro-Kopf-Ver-
schuldung von 137,26 € entspricht. Damit 
liegt die Gemeinde weit unter dem Landes-
durchschnitt von Gemeinden zwischen 
5 000 und 10 000 €, der zum 31.12.2022 bei 
699 € lag.

Wie in den Vorjahren wurden auch im Jahr 
2022 wieder massive Investitionen getätigt.
Hinweis zur Abgabe der Grundsteuerer-
klärung: Die Abgabefrist wurde verlängert. 
Abgabetermin ist nun der 31.1.2023.

Entwicklung der wichtigsten Einnahmen  
im Verwaltungshaushalt

Entwicklung der wichtigsten Ausgaben  
im Verwaltungshaushalt

Bewegungsstatistik aus dem
Einwohnermeldeamt (zum. 31.8.2022)



Trockenbau
Dachausbau

Wärmedämmung

Innenausbau
Bausanierung
Trockenestrich

Kastenfeldstr. 7a     83135 Pfaffenhofen
Tel. 0151 / 590 655 47

E-Mail: fridgenad@arcor.de
Am Eschengrund 5  •  83135 Schechen

Telefon 0 80 39 / 37 29  •  Fenster.Herrmann@t-online.de

• Fenster
• Innentüren
• Haustüren
• Garagentore
• Elektr. Antriebe
• Insektenschutzgitter
• Markisen
• Jalousie-Systeme

GbRGbR

Neuheiten für Innentüren in CPL und Weißlack!
Außergewöhnliche Oberflächen mit herausragenden  
Eigenschaften – Hohe Qualität zu attraktiven Preisen
Besuchen Sie unsere exclusive Ausstellung
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Aus dem Gemeindeleben

„Die Menschen zählen auf Sie“

BRK-Mitglieder und Feldgeschworene für 
langjähriges Engagement geehrt

Im Auftrag des Bayerischen Innenministers Joachim 
Herrmann überreichten Otto Lederer und Daniela Lud-
wig zusammen mit den jeweiligen Bürgermeistern den 
BRK-Mitgliedern das Ehrenzeichen am Bande sowie die 
Ehrenurkunde. Für 25 Jahre Tätigkeit beim Bayerischen 
Roten Kreuz wurden Korbinian Brandmaier aus Rohr-
dorf, Johannes Dreikorn aus Prien, Siegfried Kaufmann 
aus Bernau, Franziska Krüger aus Bruckmühl, Anna-
Maria Lichtmannegger aus Eiselfing und Monika Maurer 
aus Stephanskirchen geehrt. Für 40 Jahre Dienst wurden 
Anna Brunner aus Eiselfing, Gerhard Hintermeier aus 
Schechen und Walter Holdinger aus Prien geehrt. Zur 
Goldenen Hochzeit mit dem BRK, für 50 Jahre wurden 
Katharina Hellmeier aus Schnaitsee und Johann Retzer 
aus Raubling geehrt. 

Foto: Landratsamt Rosenheim

Ein erfolgreiches STADT(GMOA)RADELN 2022 ging zu Ende

Fast eine Million Menschen aus 2 557 Kommunen haben mit dem Fahrrad ein Zeichen für nachhaltige 
Mobilität und lebenswertere Kommunen gesetzt. Insgesamt wurden fast 180 Millionen Radkilometer 
zurückgelegt. 

Nach der Bekanntgabe der finalen Ergebnisse steht 
fest, dass Schechen wie folgt abgeschnitten hat:

•  in der Kategorie Bester Newcomer mit 
den meisten Radkilometern pro Einwoh-
ner hat sich Schechen auf den 1. Platz in 
Bayern geradelt 

•  bester Newcomer unter den Kommunen 
mit weniger als 10 000 Einwohner*innen in 
der Kategorie „Fahrradaktivstes Kommunal- 
parlament“ Platz 1 deutschlandweit

Herzlichen Glückwunsch an alle Schechner Radler 
und an unseren radlaktiven Gemeinderat!

RVO und Stadt- 
verkehr: Busverbin-
dung verbessert sich 
wesentlich

Zum 1. Januar 2023 verbes-
sert sich die Busverbindung 
in Schechen wesentlich. 

Leider war der Busfahrplan 
zum Redaktionsschluss 
noch nicht fertig. 
Dieser wird aber, sobald er 
veröffentlicht ist, auch auf 
unserer Homepage 
www.schechen.de 
zu sehen sein.

Landratsamt Rosenheim

V.l.: Landrat Otto Lederer mit Gerhard Hintermeier, Bürgermeister  
Stefan Adam sowie Daniela Ludwig und Thomas Neugebauer vom BRK

Zur Preisverleihung nach Nürnberg für den ersten 
Preis in Bayern hat Bürgermeister Stefan Adam 
die Teamkapitäne eingeladen



 

VERWÖHNEN LASSEN    
GUTES TUN 

 

Am Freitag, den 16.12.2022 möchten wir Euch verwöhnen. 

Gönnt Euch oder Euren Lieben eine 25-minütige Massage für 35 Euro. 

Wir sind von 14 bis 18 Uhr für Euch da. 

Den gesamten Erlös spenden wir an die Sternstunden. 

Bitte meldet Euch frühzeitig, wir freuen uns auf Euch, 

 

Euer Team von der  

 

 

 

Telefon 08039 4007420 I Wendelsteinstr. 11 I Hochstätt 

info@physio-eberl.de 

Erntehelfer gesucht!
z.B. Hausfrauen und -männer und Rentner, sehr gute Bezahlung

Brennholz 33 cm 
rein Hartholz und trocken, aus nachhaltiger Forstwirtschaft
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Senioren-Infos

Der Pflegestützpunkt für Stadt und Landkreis Rosenheim

Der Pflegestützpunkt von Stadt und Landkreis Rosenheim ist Lotse 
und Wegweiser sowie Berater und Begleiter durch die komplexen 
Systeme des Pflege-, Sozial- und Gesundheitsbereiches. 

Gemeinsam mit den Ratsuchenden finden die Beraterinnen indivi-
duelle Lösungen unter Einbeziehung von persönlichen Wünschen 
und Ressourcen durch eine umfassende, kostenfreie und neutrale 
Beratung nach § 7 a SGB XI zu allen Themen der Pflege und zu 
Hilfen im Alter.

Wir sind Ansprechpartner für

    • Pflegebedürftige Personen
    •  Pflegende Angehörige, Verwandte,  

Freunde, Nachbarn
    •  Sozialdienste, Beratungsstellen, professionelle Anbieter 

Hier sind wir für Sie vor Ort:

Pflegestützpunkt für Stadt und Landkreis Rosenheim
Wittelsbacherstraße 38, 83022 Rosenheim, Tel. 0 80 31 / 3 92-22 97 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lra-rosenheim.de  
und pflegestuetzpunkt@rosenheim.de

Folgende Außenstellen bietet  
der Pflegestützpunkt im Landkreis an:

Wasserburg
Bürgerbahnhof, Bahnhofplatz 14, Telefon: 0 80 31 / 3 92-22 95
Mittwoch 8 - 12 Uhr, Nachmittag nach Terminvereinbarung

Feldkirchen-Westerham
Kinder & Bürgerhaus (KiWest), Miesbacher Str. 13, I. Stock,  
Telefon: 0 80 31 / 3 92-22 93
Montag 8 - 12 Uhr, Nachmittag nach Terminvereinbarung 

Oberaudorf
Kufsteiner Str. 2, Telefon: 0 80 31 / 3 92-22 94
Mittwoch 8 - 12 Uhr, Nachmittag nach Terminvereinbarung



■ Erfahrung aus einer Hand

■  Modernste Technik  
auf 300 m2

■  Klimatisierung mit  
antibakteriellen Filtern

■  ausreichend Parkplätze 
für unsere Patienten

■  barrierefreier Praxis- 
eingang
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SENIOREN-MONTAGS-KINO
Ein Abend für Senioren und Junggebliebene!
Senioren – miteinander!

Ort: Gemeinschaftshaus Modest-Mitterhuber-Stiftung, 
        Marienberger Straße 11, 83135 Schechen
Einlass ab 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr

Der Eintritt ist frei

Folgende Termine sind geplant:
09.01.2023 -  Die Spaziergängerin von Sans-Souci
06.02.2023 -  Wer früher stirbt, ist länger tot
06.03.2023 -  Ein Sommer in der Provence
03.04.2023 -  Dinosaurier: Gegen uns seht ihr alt aus
30.05.2023 -  Fräulein Stinnes fährt um die Welt

Ich freue mich auf eure Teilnahme und 
auf einen unterhaltsamen Kinoabend!
Evi Kaesler, Seniorenbeauftragte

Sie erreichen uns unter Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18 oder 0 80 39 / 24 58
sowie per E-Mail: senioren-schechen@gmx.de

SPIELENACHMITTAG
für Ältere und Senioren
im Gemeinschaftshaus, Marienberger Straße 11

Am Dienstag, den 
24. Januar 2023 
28. Februar 2023
28. März 2023
25. April 2023
30. Mai 2023
27. Juni 2023
Uhrzeit: 14 bis 17 Uhr

Ich freue mich auf eure Teilnahme!
Evi Kaesler, Seniorenbeauftragte

Sie erreichen uns unter Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18 oder 0 80 39 / 24 58
sowie per E-Mail: senioren-schechen@gmx.de

Gemeinde Schechen

Bericht der Seniorenbeauftragten
Das Jahr 2022 ist gleich zu Ende – man fragt sich, wo ist die Zeit geblieben?

In diesem Jahr gab es viele Aktionen für 
Senioren, ob aus dem gemeindlichen 
Bereich oder beim Pfarrverband. Ich habe 
versucht, einiges an Informationen, Kultu-
relles und Aktivitäten anzubieten.
Das Jahr begann mit unserem monatlichen 
Kinoabend, der immer am ersten Montag 
im Monat stattfi ndet. Im Sommer hatten 
wir sogar ein Outdoor-Kino zusammen mit 
den Jugendbeauftragten. Die Spielenach-
mittage sind immer ein besonderer Höhe-
punkt im Monat. 
Unsere Gymnastik haben wir in diesem 
Jahr um die Hockergymnastik am Donners-
tag erweitert. 
Das Seniorenbüro im Gemeinschaftshaus 
in der Marienberger Straße 11 ist seit die-
sem Sommer 1 x monatlich am letzten Don-
nerstag im Monat von 9 - 11 Uhr besetzt. 

Gerne beantworten wir auch Fragen zwi-
schendrin, Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18 oder 
0 80 39 / 24 58.
Im Mai 2022 beteiligten wir uns an der 
Aktionswoche des Bayerischen Sozial-
ministeriums „Zu Hause daheim“. Hier 
konnten sich unsere Gemeindebürger eine 
Woche lang über verschiedene Themen 
informieren, z. B. über Wohnraumberatung 
(Badumbau, Treppenlift und kleinere Hilfs-
mittel). 
Unsere drei Feuerwehren waren mit vielen 
Informationen und Aktionen an einem Tag 
vertreten. Die Themen Hausnotruf, Notfall-
knopf oder -dose, Tipps der Polizei, wie 
man manchen Betrügereien entgehen kann, 
waren auch dabei. 
Die Busfahrt durch unsere Gemeinde mit 
Erklärungen unserer Bürgermeister und 

anschließendem Kaffee und Kuchen mit 
den Gemeinderäten war sehr informativ. 
Zum Abschluss dieser Woche gab es noch 
einen Seniorengottesdienst mit Pfarrer 
Aneder, der von den Spontanetten musika-
lisch umrahmt wurde. 
Auch für das kommende Jahr ist einiges 
geplant, wie ein Erste-Hilfe-Kurs oder ein 
Tanznachmittag, oder auch verschiedene 
Beratungsangebote. Natürlich bleiben das 
Kino, der Spielenachmittag und die Gym-
nasik auch im Jahr 2023 im Programm. 
Ich freue mich auf reges Interesse und auf 
ein persönliches Wiedersehen im neuen 
Jahr. In diesem Sinne alles Gute, eine 
schöne Adventszeit, frohe Weihnachten 
und ein glückliches und gesundes Jahr 
2023. Bleiben Sie gesund und neugierig.

Ihre Seniorenbeauftragte Evi Kaesler
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Pfaffenhofener Senioren
Einen schönen und gemütlichen Ausfl ug hat-
ten wir im Oktober. Busfahrer Willi Brüch-
mann chauffi erte uns zum Spitzingsee. Die 
Fahrt ging über Miesbach am Schliersee 
vorbei und so erreichten wir unser Ziel, wo 
uns Pfarrer Herbert Aneder in Kircher St. 
Bernhard die hl. Messe zelebrierte. Sogar die 
Organistin war anwesend und unterstützte 
uns musikalisch. Nach einem gemeinsamen 
Gruppenfoto machten wir uns auf den Weg 
nach Fischbachau zum Café Winklstüberl, 
wo uns Kaffee und Kuchen sowie eine Brot-
zeit erwarteten. Leider ließ sich die Sonne 
nur kurz blicken und für einen Spaziergang 
am See war es etwas zu kühl. 
Unsere vorweihnachtliche Feier ist am 
15. Dezember geplant. Über viele Besucher 
freuen wir uns sehr. Seniorengottesdienste, 
die Spielenachmittage sowie das Senioren-
turnen gehören ja schon zum Standardpro-
gramm und sind feste Bestandteile der Seni-
orenarbeit im Pfarrverband. 

Wer möchte uns bei der Seniorenarbeit 
unterstützen? Freiwillige Helferinnen und 
Helfer sind uns sehr willkommen. 
Für die vorweihnachtliche Adventszeit 

wünschen wir euch ruhige und besinnliche 
Tage und ein gesegnetes Weihnachtsfest. 
Bleiben oder werden Sie gesund.

Ihre Sofi e Baumann

Landratsamt Rosenheim

„Daheim wohnen bleiben – so lange wie möglich“

Kleine Veränderungen in Haus und Wohnung können für Menschen mit Demenz 
große Erleichterung bringen!
Räumliche Orientierung geben durch
•  Bilder an Türen und Schränken, die zeigen, was sich 

dahinter befi ndet
•  übersichtliche Gestaltung der Räume mit nicht zu vielen Möbeln 

und ohne verwirrende Dekoration
Vor Stürzen und Verletzungen schützen durch
•  Entfernen von Stolperfallen wie Teppiche, Kabel, 

Blumentöpfe usw.
•  Anbringen von Haltegriffen und Handläufen – am besten 

in Kontrastfarben zum besseren Erkennen
Angst vor Dunkelheit verringern durch 
•  ausreichende, blendfreie Beleuchtung in allen Räumen. 

Ganz wichtig: Nachtlichter oder Bewegungsmelder gerade für 
nächtlichen Toilettengang oder bei nächtlicher Unruhe

•  Gestaltung von Wänden, Vorhängen etc. in hellen Farben 

Angst vor Alleinsein verringern durch
•  Anbringen von Sitzplätzen in Küche, Bügelzimmer etc., 

damit Betroffene bei Haushaltsarbeiten mit dabeisein können
•  Offenlassen von Türen, um Blickkontakt zu ermöglichen
Generell gilt: Vertrautes schafft Sicherheit! Daher sinnvolle 
und notwendige Umstellungen so früh als möglich vornehmen.

Die Wohnberaterin oder der Wohnberater Ihrer Gemeinde oder 
auch die Fachstelle Wohnberatung unterstützen Sie dabei gerne 
und geben kompetent, unverbindlich und kostenfrei weitere 
Informationen.

Fachstelle Wohnberatung im Landratsamt Rosenheim
Brigitte Neumaier
Telefon: 0 80 31 / 3 92-22 81
E-Mail: brigitte.neumaier@lra-rosenheim.de



Kfz-Werkstätte
Josef Bauer
n TÜV und AU im Haus
n alle Fabrikate
n Reifen-Service

Oberwöhrn 59  •  83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 47 50
Telefax 0 80 39 / 52 25

Seit 30 Jahren

Möbel- und Bauschreinerei

Hans Grießer
Schreinermeister

Gewerbegebiet Schechen
Am Eschengrund 10
Tel. 08039 / 90 18 70
Handy 0160 / 287 98 09

Tel. 08031 50560

info@maler-rolle.de
Kornbichlstr. 10

83135 Schechen

Tel. 08031 50560
Jochen Rolle

rollen
streichen
dämmen

tapezieren
lackieren

0 80 35 / 90 71 50
www.niedermaier-tueren.de 

%
%
% 
%

Besuchen Sie 
die wohl größte 
Türenausstel-
lung Bayerns!

Profitieren Sie von  
unseren tollen 
Jubiläums-Rabatten!
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Aus dem Gemeindeleben

Pippi Langstrumpf, Flamenco und AC/DC im Schulhof von Hochstätt

Zu einem Freiluftkonzert im Pausenhof der 
Schule Hochstätt hatten die Lehrkräfte der 
Musikschule Schechen eingeladen. Zahlrei-
che Besucher drängten sich um die weni-
gen schattigen Stellen, um gespannt den 
Darbietungen unterschiedlichster Instru-
mente und Ensembleformationen zu lau-
schen. 

Feierlich hallten die Fanfarenklänge des 
Posaunenquartetts mit Theresa Staudacher, 
Matthias Kubiak, Markus Maier und ihrem 
Lehrer Günter Innerlohinger von den Wän-
den des Innenhofs wider. Mit der „Fünten  
Weis“ und der Filmmusik „The Lion King“  

wurde das Konzert außerordentlich an-
spruchsvoll eröffnet. Eine Fülle an Pro-
grammpunkten hatten die Trommel- und 
Blockflötengruppen von Christiane Bettger 
gesammelt, die mit bekannten Titeln wie 
„Der Trommelkönig von Kalimbo“, „Wer 
hat an der Uhr gedreht“ und „Hey, Pippi 
Langstumpf“ mache Eltern zum Mitsingen 
anregten. Swingende Rhythmen bestimm-
ten danach das souverän vorgetragene Kla-
rinettenduett mit Sophie Rinser und Lucia 
Maria Maier in Scott Joplins „Maple Leaf 
Rag“. 
Zwischen die Ensemblestücke mischten 
sich immer wieder geschickt solistische 
Beiträge von Nele Bakker, Alexander Aiter-
moser, Clara Schmeisz und Anna Hainzl 
am Klavier. Maximilian Meul gab technisch 
brillant die „Variationen über ein Thema 
aus Mozarts Zauberflöte“ für Gitarre zum 
Besten. Ebenso selbstbewusst und durch-
wegs fein intoniert strahlten die Posaunen- 
und Trompetenklänge von Theodoer Lüde-
cke und Ferdinand Ganslmeier durch den 
Schulhof. Flamencomusik für sechs Gitar-
ren mit ihrem typischen Wechsel von feuri-
gem „Rasguado“ und melodischem „Pun-
teado“ gab unter der Leitung von Jürgen 
Hofbauer dem Sommerabend zusätzlich 

eine erfrischend südländische Note. 
Zuletzt ließen Theresa Fischer und ihr 
Posaunenlehrer mit „Der Mond ist aufge-
gangen“ und „Weißt Du wieviel Sternlein 
stehen“ den Abend stimmungsvoll ausklin-
gen. Da setzten Maximilian Goßner und 
Peter Strohbeck mit ihren E-Gitarren das 
Publikum noch einmal unter Strom. Zum 
Rockklassiker „You shock me all night long“ 
von AC/DC mit Frontfrau Jamie Paudler  
am Mikrophon klatschen am Ende alle 
Zuhörer begeistert mit.

Musikschule Rosenheim

Christiane Bettger mit ihren Trommel- und 
blockflötengruppen

Rockmusik im Schulhof unter der Leitung  
von Jürgen Hofbauer



Kirchsteig 1a
83109 Tattenhausen
Telefon: 08067-688

info@zimmerei-maicher.de
www.zimmerei-maicher.de

Niedrigenergiebauweise
Massivholz und natürliche 
Dämmstoffe. Schlüsselfertig    

oder als Ausbauhaus mit 
Baukoordination.

Zimmereiarbeiten
Dachstühle und Dachfenster.
Carports, Balkone & Zäune.

Sanierung von Dächern
mit Dämmarbeiten. 

Fassaden & Fenster mit 
Energieberatung.

Zimmerei

Innenausbau
Holzhausbau

Holz für ś Leben

aus Meisterhand

- für besseres Wohnen

www.zimmerei-maicher.de

täglich von  
9.30 - 17.00 Uhr 

im Gewerbegebiet 
Schechen bei  

Motorrad Franz

Garten- und Landschaftsbau  
Maximilian Franz

01 71 / 36 23 304

Christbaumverkauf
ab 2. Dezemberwww.

bauplanung-
holzwerk.de

Haidacher Straße 25
83135 Schechen - Hochstätt
+49 (0)175 4994213
rottmoser@bauplanung-holzwerk.de

64

52

Warum Ihre 
IMMOBILIE VER-RENTEN?

Fragen Sie den Senioren-Berater 
in der Region!

RENTE dauerhaft aufbessern!
GELD & KAPITAL verfügen!
RUHESTAND sorglos genießen!
ZUHAUSE wohnen bleiben!
PARTNER u. ENKEL absichern!
SCHULDENFREI Urlaub genießen!
ERBEN - ERBANTEIL verkaufen!

Kostenlose Erstberatung!
Bei Ihnen Zuhause od. im Büro 

SI Seidel Immobilien 
Münchner Str. 3, Bad Aibling
SeniorenBerater S. Pielsticker 

T. 08061 - 392219
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Aus der Grundschule Hochstätt

Bussicherheitstraining

Auch in diesem Schuljahr stand Anfang der 
dritten Schulwoche das Bussicherheitstrai-
ning für uns Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Hochstätt auf dem Stunden-
plan. Dieses wurde klassenweise durchge-
führt. Wir wiederholten hierbei alles rund 
um die Fahrt und das richtige Verhalten im 
und am Bus.
Die Firma Brüchmann stellte hierfür wieder 
einen ihrer Busse zur Verfügung. Gleichzei-
tig unterstützte einer der netten Busfahrer 
unsere Lehrerin Frau Gaebel während des 

Bussicherheitstrainings. 
Gleich am Anfang des Trai-
nings durften wir eine Runde 
mit dem Schulbus fahren. 
Während der Fahrt wurde ein 
Schulranzen auf dem „Schleu-
dersitz“ abgestellt. Das ist der 
Sitzplatz ganz hinten in der 
Mitte des Busses. Bei einer 
vom Busfahrer mit Absicht 
durchgeführten Vollbrem-
sung flog der Schulranzen 

einmal durch den gan-
zen Bus. Gott sei Dank 
war es nur ein Ranzen 
und kein Kind! Deshalb 
dürfen wir im Bus auf dem Schleu-
dersitz nur dann sitzen, wenn der 
Bus besonders voll ist und wir ange-
schnallt sind. 
Wieder zurück an der Bushalte-
schleife vor der Schule, wurde uns 
demonstriert, dass der richtige 
Sicherheitsabstand zur Bordstein-
kante, ein fester Sitzplatz im Bus und 
ein umsichtiges Verhalten an der 
Bushaltestelle von großer Wichtig-
keit sind, um Unfälle zu vermeiden.
Wir haben außerdem noch gelernt, 

dass es neben, hinter und vor dem Bus 
einen sogenannten toten Winkel gibt. Das 
ist der Bereich, in dem der Busfahrer uns 
Schülerinnen und Schüler nicht sehen 
kann. Im toten Winkel kann sogar eine 
ganze Schulklasse verschwinden!

Durch die vielen spannenden Eindrücke 
war das Bussicherheitstraining wieder wie 
im Nu vorbei und wir sind nun wieder gut 
für den sicheren Schulweg im Bus oder zu 
Fuß gerüstet. 

Alexander Aitermoser, 4b



NEU: Professionelle
Photovoltaikreinigung

neo – Neue Energien Oberbayern GmbH
Rosenheimer Str. 18, 83135 Schechen
Telefon (0 80 39 ) 59 53
Fax (0 80 39) 59 51
E-Mail: neo@neo-pv.de
Web: www.neo-pv.de

GartenBaumschule
Fauerbach
Ebenholzweg 3 
Deutelhausen
83135 Schechen
Tel. 0 80 31 / 54 57
Fax 0 80 31 / 596 69

Gartenanlagen, Sträucher, Bäume, 
Stauden, Heckenpflanzen, Rosen, 

Obstgehölze, Schlinger, Bodendecker; 
Süßes, Pikantes, Essige,  

Gemüsekiste, Gemüsepflanzen usw.
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Aus den Kindergärten

wunderschön begleitete, 
an Leonie und Sternchen, 
die unseren Martinsum-
zug sicher anführten, an 
die freiwillige Feuerwehr, 
die unsere Straßen für die 
kleinen Spatzen sicherten, 
an unseren Elternbeirat, 
der wie immer alles per-
fekt organisierte, und an 
alle Martinsgansbäcker/
innen, mit denen wir eini-
ges an Spenden für unse-
ren Kindergarten sam-
meln konnten! 
Die großen und klei-
nen Spatzen haben den 
Abend sehr genossen und 
freuen sich nun darauf, 
ganz im Sinne von St. 
Martin in eine friedliche und ruhige Vorweihnachtszeit zu starten.

Lisa Brunner

Kinderhaus Spatzennest

St. Martin im Kinderhaus Spatzennest
Endlich konnte dieses Jahr das erste St. Martinsfest mit allen 
Gruppen und Familien wieder gemeinsam stattfinden. Zu Beginn 
wurde in der Kirche mit Hr. Pfarrer Aneder Gottesdienst gefeiert.  
Mit Liedern und Geschichten wurde an den heiligen St. Mar-
tin erinnert und der eigentliche Sinn des Martinsfestes, für ein-
ander dazusein und die Welt der anderen ein bisschen heller zu 
machen, für die Kinder verständlich aufbereitet. Dann kam der 
lang ersehnte Moment der Kinder, als die selbst gebastelte Laterne 
angezündet wurde und der Martinsumzug, mit Martin und sei-
nem Pferd an der Spitze, startete. Durch die große Beteiligung 
wurde der Zug zu einem großen Lichtermeer, das durch Pfaffen-
hofen zog. Im Anschluss daran lud der Elternbeirat zu Punsch, 
Lebkuchen und selbstgebackenen Martinsgänsen auf dem Pfarr-

platz ein. So klang 
der Abend an der 
Feuerschale für alle 
Großen und Kleinen 
gemütlich aus. Ein 
ganz großes Dan-
keschön geht an 
Hr. Pfarrer Aneder, 
für den stimmungs-
vollen und kind-
gerechten Gottes-
dienst, an Leni mit 
ihrem Kinderchor, 
die unsere Lieder so 

Zentrales Anmeldeverfahren  
KiTa-Jahr 2023/24

Für das neue KiTa-Jahr findet die zentrale Anmeldung im Monat 
Februar 2023 statt. Die entsprechenden Formulare werden rechtzeitig 
online zur Verfügung gestellt. In allen Einrichtungen der Gemeinde 
Schechen findet am 27.1.2023 ein Tag der offenen Tür statt. Die genau-
en Zeiten können Sie ab Mitte Dezember auf der jeweiligen Home-
page der Einrichtungen und unter www.schechen.de entnehmen.



Lagerhausstr. 8 · 83109 Großkarolinenfeld · Tel. 0 80 31- 81118 · info@brunner-druck.de 

Wir drucken und binden deine

 Abschlussarbeit, Projektarbeit, 

Facharbeit, Skripte und Plakate 

in ausgezeichneter Qualität.

www.brunner-studentendruck.de

Printdesign
 Webdesign

Werbetechnik

Printmedien 
 Werbeartikel 

Textildruck

www.brunner-druck.de

Lagerhausstr. 8 · 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31- 81118 · info@brunner-studentendruck.de 
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Aus den Kindergärten

Kinderhaus Sonnenschein

EKP Spielgruppen in Pfaffenhofen

Wieder hat ein neues Jahr im Kinderhaus begonnen
Wir begrüßen unsere neuen 
Kolleginnen und natürlich die 
neuen Familien herzlich und 
freuen uns auf ein weiteres 
gemeinsames Jahr!
Im September standen erst wie-
der einige Eingewöhnungen in 
der Krippe sowie im Kindergar-
ten an und die Familien konn-
ten sich bei Elternstammtischen 
und Kennenlernausflügen, die 
von den Gruppen organisiert 
wurden, kennenlernen. Bis 
Anfang November verbrachten 

die Gruppen dann noch einige 
Stunden im Garten oder bei 
kleinen Spaziergängen, denn 
der Herbst bescherte uns noch 
sehr viel Sonnenschein und ein 
wirklich tolles Wetter, das wir 
ausgiebig nutzten. 
Am 25. Oktober stand dann 
auch schon unsere erste Fami-
lienaktion vor der Tür und es 
wurde nachmittags um 15 Uhr 
zum gemeinsamen freiwilligen  
Laternenbasteln für das St. Mar-
tinsfest eingeladen. Fleißig wur-
den aus Wellpappe 22 Laternen 
gebastelt und die Kinder  
waren sehr stolz auf ihre Frosch- 
könige, Pandas, Raben und 
Tiger! Das Fest konnte also bald 
beginnen …
Ein weiteres spannendes Ereig-
nis war der „Lebkuchenwettbe-
werb“, an dem alle unsere Kin-
dergartengruppen dieses Jahr 
das erste Mal mitmachen durf-
ten! Die vielen kleinen Bäcker 

gestalteten tolle, kunterbunte 
Lebkuchenhäuser und waren 
immer tatkräftig dabei. Dabei 
kamen die unterschiedlichsten 
Ideen heraus und die Kinder 
hatten die Möglichkeit, diese an 
den Lebkuchenhäusern umzu-
setzen. 
Das diesjährige Thema unserer 
Vorschularbeit wurde in einer 
Kinderkonferenz entschieden 
und so dürfen die Kinder die-
ses Mal einen ganz besonderen 
Mann kennenlernen: den „Räu-
ber Hotzenplotz“! Es werden 
die verschiedensten Angebote 

stattfinden und am Ende des 
Kindergartenjahres soll dann 
ein kleines „Räuberfest“ mit den 
„Großen“ stattfinden.
Wir freuen uns auf ein span-
nendes, ereignisreiches Jahr!

Kathrin Brandmaier

Seit September 2022 finden von Montag 
bis Donnerstag im Pfarrheim Pfaffenhofen 
Spielegruppenstunden über das Bildungs-
werk Rosenheim statt.
Spiel und Spaß sowie Ideen und Anregun-
gen für den Familienalltag finden hier in 

Pfaffenhofen für 
Groß und Klein 
zum Beispiel mit 
Bewegungs-, 
Kreis- und Fin-
gerspielen, dem 
Umgang mit Far-
ben und unter-

schiedlichen Materialien und gemeinsamen 
Aktivitäten statt. 
Ab Januar 2023 startet der zweite Block für 
die Spielgruppenstunden in unserem herr-
lichen Spielgruppenraum im Pfarrheim in 
Pfaffenhofen. 
Anmeldung bei 
Claudia Adam, Tel. 0 80 31 / 30 40 27 
Mobil 01 51 / 59 44 61 65,  
E-Mail: claudy.adam@gmx.de und 
Martina Ehnle, Tel. 01 72 / 8 42 33 38
E-Mail: martina.ehnle@ehnle-rosenheim.de 

 Das EKP-Team Pfaffenhofen
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Aus den Kindergärten

Naturkindergarten Schechen

Neues aus dem Naturkindergarten Schechen

Das erste Kindergartenjahr im 
Naturkindergarten war vorüber-
gegangen, was auch gleichzeitig 
bedeutet, dass das letzte Kinder-
gartenjahr für die Vorschulkin-
der endete.
Die Wackelzähne konnten viele 
verschiedene Projekte in ihrem 
letzten Kindergartenjahr natur-
nah erleben. Sie lernten zum 
Beispiel die ersten Buchstaben 
kennen, Anlaute und die ver-
schiedenen Bedeutungen von 
Zahlen und dem Mengenver-
ständnis. Ein weiteres Haupt-
merkmal der Vorschularbeit war 
die Selbstständigkeit und das 
Sozialverhalten der Kinder.  

Dieses konnten wir durch unter-
schiedliche Ausflüge unterstüt-
zen, wobei die Kinder dadurch 
viel an Selbstvertrauen und 
Eigeninitiative gewonnen haben. 
Um dieses letzte Jahr angemessen 
abzuschließen, fand Ende August 
unser Abschlussfest im Naturkin-
dergarten statt. Die Kinder ließen 
es sich nicht nehmen und bastel-
ten Einladungskarten für ihre 
Eltern, die an diesem besonderen 
Tag natürlich nicht fehlen durften.
Bereits im Vorfeld haben die Kin-
der fleißig geübt und geprobt für 
eine kleine Aufführung. Vormit-
tags waren die Vorschulkinder 
schon eifrig am Vorbereiten, 

indem sie dekorierten und Pizza 
für den Abend backten. Außer-
dem wurden die Vorschulkin-
der von den anderen Kindern 
im Kindergarten verabschiedet. 
Dazu durften die Vorschulkinder 
stolz auf einem kleinen Laufsteg 
ihre Schulranzen präsentieren 
und wurden dann wortwörtlich 
von den anderen Kindern „raus-
geschmissen“, wobei sie mit 
dem Bollerwagen vor die Tür 
gefahren wurden.
Am Abend war es dann soweit, 
die Kinder kamen mit ihren 
Eltern noch einmal in den Kin-
dergarten. Die Kinder führten 
voller Stolz ihr Abschlusspro-

gramm auf. Verschiedene Lieder 
wurden gesungen und musika-
lisch von den „Boomwhackern“ 
begleitet. Richtig emotional hatte 
es dann das letzte Lied in sich. 
Nach der Melodie des Liedes 
„An Tagen wie diesen“ wurde 
der Text umgeschrieben und auf 
die Vorschulkinder angepasst, 
wo bei dem ein oder anderen 
Elternteil die ersten Tränen über 
die Wange liefen. Beendet wurde 
dann die kleine Aufführung, 
indem die Kinder ihre Luftbal-
lons mit ihren Wünschen für die 
Schule in die Luft steigen ließen. 
Danach wurde noch bei Pizza, 
Stockbrot und Kuchen gefeiert, 
bevor die Kinder ihre Eltern ver-
abschieden durften. 
Die Kinder blieben ein letztes  
Mal im Kindergarten und durf-
ten dort übernachten mit tol-
len Gute-Nacht-Geschichten. 
Am nächsten Tag konnten die 
Kinder noch ausgiebig frühstü-
cken, bevor sie dann von ihren 
Eltern abgeholt wurden.
Mit gutem Gewissen lassen wir 
nun unsere Vorschulkinder wei-
terziehen und wünschen ihnen 
für die Schulzeit nur das Beste.

Carolin Wallert

Im Juni erhielten wir vom Wirt-
schaftlichen Verband Rosen-
heim eine Einladung zum Kin-
dergartentag für das Herbstfest 
Rosenheim, was wir mit großer  
Freude annahmen. Dementspre- 
chend ging es nun für einige 
Kinder aus dem Naturkinder-
garten am 5. September mor-
gens mit dem Bus nach Rosen-
heim. Zuerst mussten wir 
uns an der Empfangshalle im 
Glückshafen als Kitagruppe 
anmelden, wo alle Kinder soge-
nannte Ehrenkarten und einen 
Lageplan erhielten. Um gut 
gestärkt für den aufregenden 
Vormittag zu sein, begannen 
die Kinder danach zuerst mit 
einer Brotzeit, wozu wir uns 
bei schönstem Sonnenschein in 
den Biergarten des „Auer Bräu“ 
setzten und es uns schmecken 
ließen. Reges Treiben war auf 

der Loretowiese zu beobachten 
und viele Kindergärten aus dem 
Umkreis sind der Einladung 
zum Kindergartentag gefolgt. 
So hatten viele Schausteller an 
diesem Tag bereits früh mor-
gens ihre Fahrgeschäfte für die 
Kinder geöffnet. An den Fahr-
geschäften konnten die Kinder 
ihre Ehrenkarten einlösen und 
kostenlos mitfahren. Das war 
ein Wahnsinnsspaß für die Kin-
der. Die Lieblingsattraktion der 
Kinder war der Autoscooter.  
Hier wurden sie auch von der 
diesjährigen Miss Herbstfest  
besucht, die es sich nicht neh-
men ließ, mit den Kindern eine 
Runde umherzufahren. Am 
Ende konnten sich die Kinder  
noch mit der Miss Herbstfest  
fotografieren lassen und 
bekamen ein Autogramm 
geschenkt.

Im Anschluss ging es dann 
noch zum Kasperletheater, wo 
sich die Kinder beim Zuschauen 
der Vorstellung vom Kasperle 
und seinem Krokodil vergnügen 
konnten. Bevor wir uns wieder 
auf den Rückweg zum Natur-
kindergarten machten, konnten 

sich alle Kinder noch ein Lebku-
chenherz abholen. 
Mit viel Freude und Begeiste-
rung, aber auch leicht erschöpft 
sind die Kinder wieder wohl-
behalten im Naturkindergarten 
angekommen.

Carolin Wallert

Abschied der Vorschulkinder

Besuch auf dem Herbstfest Rosenheim
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Aus den Kindergärten

Pferd, der natürlich auch sei-
nen roten Mantel trug, welchen 
er dann mit seinem Schwert 
teilte und den einen Teil einer 
Frau gab. Die Kinder waren 
sehr beeindruckt, staunten mit 
großen funkelnden Augen und 
sangen ihm ein Lied, bevor er 
weiterzog.
Nach dem Programm waren 
alle Kinder mit ihren Familien 
dazu eingeladen, noch ein biss-
chen am Rathaus mit Punsch 
und Glühwein zu verweilen, 
was die Pfarrgemeinde organi-
siert hatte. Es gab auch Mar-
tinsgänse zu verkosten, welche 
die Kinder selbst in den Ein-
richtungen gebacken hatten. 

Natürlich wurden diese auch 
geteilt, wie es St. Martin mit  
seinem Mantel getan hatte. 
Für die Sicherheit aller Kinder  
sorgte einerseits die Hoch-
stätter Feuerwehr, sodass alle 
Beteiligten reibungslos die 
Marienberger Straße überque-
ren konnten, und andererseits 
gab es auch von den Eltern 
Unterstützung zum Schutz ihrer 
Kinder. 
Herzlichen Dank an alle Betei-
ligten, es war ein tolles St. Mar-
tinsfest, das die Gemeinschaft 
und den Zusammenhalt in der 
Gemeinde Schechen widerspie-
gelte.

Katharina Zirdum

Naturkindergarten Schechen

Großes St. Martinsfest in Schechen
Am St. Martinstag, den 11. No-
vember wurde in der Gemeinde 
Schechen ein großes St. Mar-
tinsfest, ausgehend von allen 
gemeindlichen Betreuungsein-
richtungen, veranstaltet. Als es 
langsam dunkel wurde, wan-
derten alle Kinder mit ihrer 
ganzen Familie von unter-
schiedlichen Startpunkten in 
Art eines Sternenlaufs zum 
Schechener Rathaus. Das Kin-
derhaus Hochstätt startete am 
Bahnhof, die Waldgruppe an 
der Modest-Mitterhuber-Stif-
tung, der Naturkindergarten 
am Sportheim und die MiNa 
traf sich in Hochstätt. Wäh-
rend der Wanderung konnten 
die Heranwachsenden mit Stolz 
und großer Freude ihre selbst-
gestalteten Laternen präsentie-
ren sowie die MiNa-Kinder ihre 
Fackeln. Es wurden auch tat-
kräftig verschiedene St. Mar- 
tinslieder gesungen, die im Kin-
dergarten fleißig geübt worden 
waren. Als dann alle am Rat-
haus angekommen sind, gab 
es eine kleine Andacht, ausge-
hend von der Pfarrgemeinde 
zum Thema „Teilen“, was auch 
wundervoll musikalisch beglei-
tet wurde. Ein großes Highlight 
für die Kinder war der anschlie-
ßende persönliche Besuch vom 
Heiligen St. Martin auf seinem 

Die Wurzelkinder erzählen vom Herbst

Das neue Kindergartenjahr bei den Wurzelkindern hat uns eine 
neue zweite Heimat beschert, den Naturkindergarten in Schechen, 
welchen wir schon einige Male mit den Kindern besucht haben. 
Draußen im Wald sind wir zusammengewachsen und haben eine 
gute Zeit hinter uns. 
Angefangen im September mit der Eingewöhnung der neuen 
Kinder, dem Kennenlernen und sich finden in einem neuen All-
tag, der auch Kraft kostet, haben wir einen wunderbaren Herbst 

verlebt und an 
unserem Wald-
platz den Wandel 
der Natur haut-
nah miterlebt.  
Großen Spaß 
hat den Kindern 
das Kochen und 
Essen (Apfelmus, 
Kürbissuppe, 
Pfannkuchen, 
Kartoffelsuppe, 
Gemüsesuppe, 

Kartoffelpuffer …) bereitet. Auch das Schnitzen und Werken an 
der Werkbank steht in diesem Kindergartenjahr wieder ganz hoch 
im Kurs. Darüber hinaus hatten wir Spaß an Kennenlernspiel, Bas-
telarbeiten mit Naturmaterialien und Liedern. Die Vorschulkinder 
haben für sich den Namen „Schlaue Rehkitze“ bestimmt und sich 
wöchentlich getroffen … dann kam St. Martin … und eh wir uns 
versehen, hält der Winter Einzug. 
Wir lassen den Herbst mit Zitaten der Kinder Revue passieren:
Mir hat gefallen, dass wir das Blättermemory-Zeug gemacht haben.
Mi hod gfreid, weil am 27. August bin i fünfe worn.
„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da“, konn i singa.
Der hod uns Laternen brocht. Die konn i ma aufhänga.
Kastanien, Eicheln, Blätter, Mais, die letzten warmen Sonnenstrah-
len, viele Geburtstagsfeiern, Freude am Urspiel ohne Handschuhe, 
Spiele, Herbstlieder und Besuche im Naturkindergarten, all dies 
haben uns die Monate September und Oktober beschert. 
Wir freuen uns auf die kommende Zeit und auf stimmungsvolle 
Momente im Tipi mit Kerzenschein, Vorfreude, den ersten Schnee, 
das Schlittenfahren am Rutscheberg, das Adventsritual mit der 
goldenen Nuss, die Vorbereitung auf den Besuch des Hl. Nikolaus 
und das Warten aufs Christkind und natürlich auch auf den Win-
ter im Wald. 

Christa Rinser
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 Kath. Landjugend Hochstätt

 Kath. Landjugend Pfaffenhofen

Neues von der KLJB Hochstätt
Nach langem Warten ging es im Juni bei uns richtig rund. Am 
4. Juni konnten wir endlich wieder unser Weinfest veranstalten. 
Etwa 500 Besucher durften wir mit einer besonderen Auswahl  
an Weinen und selbstgemachtem Essen versorgen. Die „lustigen  
Bergla“ sorgten bis in die Morgenstunden für hervorragende 
Stimmung. Gleich eine Woche später unterstützten wir die Firma 
Kapsner bei ihrem Dartturnier und kümmerten uns um die Bar bei 
der Afterparty. Nach einer kleinen Verschnaufpause stand dann 

das Gaufest an. Dort halfen wir 
dem Trachtenverein am Gauhei-
matabend und am Festsonntag 
ebenfalls an der Bar. Im August 
konnten wir endlich wieder die 
lang ersehnte Wies‘n genießen, 
an beiden Mittwochen fand 
man uns mit einigen Tischen im 
Flötzinger Festzelt. An Ernte-
dank präsentierten wir unsere 
neu gebundene Erntekrone und 
mit der Aktion Minibrot konn-
ten wir unsere Spenden an 
Hilfsbedürftige weitergeben. 
Auch freuen wir uns, gleich 
zwei weitere Termine bekannt 
geben zu können: Am Sonntag, 

den 11. Dezember ab 14 Uhr veranstalten wir unseren jährlichen 
Seniorennachmittag im Pfarrheim in Hochstätt. Wir würden uns 
über viele Besucher freuen. Außerdem haben wir uns in diesem 
Jahr dazu entschlossen, den Hochstätter Dorfadvent wiederzube-
leben. Bei Glühwein, bestem Essen und kleinem Kinderprogramm 
laden wir am 23. Dezember ab 17 Uhr herzlich dazu ein. 

Vroni Altendorfer

Tradition trifft kath. Landjugend Paffenhofen!
Die kath. Landjugend Pfaffen-
hofen ließ heuer die Tradition 
des Kirtahutsch‘n traditionell 
aufleben und viele, vor allem 
Familien, kamen an dem herr-
lichen Sonntag ins Pfarrheim. 
Nach dem Festgottesdienst lud 
die Pfarrei zum gemütlichen 
Zusammensitzen mit Essen und 
Trinken ein. Sofort starteten 
die Ersten zur Landjugend zum 
Hutsch‘n! Nur ganz hoch oben 
beim Schaukeln, da gribbelt‘s 
im Bauch am meisten und huch, 
man rutscht ja so schön. 

Aber auch die ganz Kleinen 
kamen gut betreut auf ihre Kos-
ten. Bis in den Nachmittag war 
die Hutsch‘n gut besucht!
Dazwischen freuten sich einige 
Jugendliche über eine Runde 
Tischkicker in den Jugendräu-
men der Landjugend. 
Die kath. Landjugend Pfaffen- 
hofen freut sich, dass die Räume 
für die Treffen mit der Landju-
gend wieder geöffnet sind. Wer 
Lust hat, mal vorbeizukommen, 
meldet sich einfach unter 
david.ehnle@ehnle-rosenheim.de.

Aber nicht nur Kirtahutsch‘n 
gehört zur Tradition der kath. 
Landjugend Pfaffenhofen. Auch 
heuer wurden zum Erntedank-
fest als „Aktion Minibrote“ wie-
der kleine, gesegnete Brote an 
die Kirchenbesucher ausgeteilt. 
Diese Geste soll daran erin-
nern, dass es viele Menschen 
auf der Welt gibt, die nicht ein-
mal ihr tägliches Brot haben. 
Die Spenden werden über die 
Ortsgruppen der KLJB weiter 
verteilt. In Pfaffenhofen war die 
Nachfrage an Minibroten heuer 
sehr hoch. Wir als Landjugend 
möchten uns von Herzen für die 
zahlreichen Spenden bedanken! 
Dazu ist es jedes Jahr ein tolles 
Mitwirken an einem außerge-
wöhnlichen Gottesdienst, dem 
Familienfestgottesdienst zu 
Erntedank! Hier bringt sich die 
katholische Landjugend Pfaf-
fenhofen nicht nur mit ihren 
Minibroten ein, sondern gestal-
tet diesen zusammen mit dem 
Team des Familiengottesdiens-
tes.

David Ehnle



www.komro.net

Bleiben wir uns
verbunden!

Schnelles Internet, daheim und unterwegs

Die komroGigabit-Tarife, 
ultraschneller Upload und 
inklusive komroKabel TV.

Dazu mit komroCityWLAN an 
beliebten Plätzen der Stadt im 
Internet surfen ohne das eigene 
Mobilfunk-Datenvolumen 
zu belasten. 
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B a h n h o f s t r a ß e  9 a

8 3 1 3 5  S c h e c h e n

E-Mail: anto.jelec@gmx.de

Tel.: 08039 / 9 09 24 73

Mobil: 0174 / 4 83 35 21

Parkett - Laminat - Teppich

PVC - Designbeläge - Linoleum

Bodenlegerfachbetrieb

Parkett - Laminat - Teppich

PVC - Designbeläge - Linoleum
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SV Schechen, Abt. Fußball

Die F-Jugend unterwegs

Bei den zahlreichen Spielen der F1 und F2 
gab es zusätzlich noch zwei echte High-
lights für die Mädchen und Jungs.
Am 23. September machte sich eine zusam-
mengewürfelte Truppe aus der F1 - F3, 
zusammen mit Eltern, Großeltern und 
Geschwistern, auf nach Unterhaching, um 
dort beim Spiel der U20 Nationalmann-
schaft gegen Polen als Einlaufkinder Hand 
in Hand mit den Spielern der deutschen 
Nationalmannschaft einzulaufen. Wer weiß, 
vielleicht waren es die ersten Berührun-
gen mit späteren A-Nationalmannschafts-
Spielern. Auf jeden Fall war es für die elf 
Kinder sicher ein aufregender, aber auch 
wunderschöner Tag, denn neben vielen 
Fotos mit den Spielern, mit dem Maskott-
chen, einer angemessenen Verpflegung und 
einer tollen Ausstattung, konnte auch noch 
ein verdienter 2:1 Sieg mit weiteren 5 000 
Zuschauern gefeiert werden.

Ein weiteres Highlight folgte am 12. Okto-
ber . An diesem Tag konnte Coach Harry 
Fiebiger ein Testspiel bei den Junglöwen  
– also dem F-Jugend Kader von 1860 
München – klarmachen. Am frühen Nach-
mittag machte sich ein Bus mit Spielern/

innen, Eltern, Geschwistern und Fans auf 
nach Giesing. Ein Riesendank an dieser 
Stelle an Gerhard Miksch für die gespon-
serten Wurst- und Käsesemmeln und dem 
Zuschuss für die Busfahrt. Auf dem Trai-
ningsgelände der Löwen angekommen, 
machte man – die meisten jedenfalls –  
die ersten Erfahrungen mit einem top 
gepflegten Kunstrasenplatz. Die Erfahrung 
und der Spaß standen an diesem Tag natür-
lich im Vordergrund – das Ergebnis spielt 
an dieser Stelle keine Rolle. Nur so viel sei 
gesagt, leider konnte man die Heimreise 
nicht als Sieger antreten.
Aber Spaß, so viel ist sicher, haben alle an 
dem Ausflug gehabt!
Die Fotos zeigen die Einlaufkinder in 
Unterhaching (Testspiel bei den Löwen – 
aus Datenschutzgründen kein Foto).
An dieser Stelle sei noch kurz erwähnt:
Die F1 und F2 umfasst aktuell 29 Kin-
der aus Schechen und Tattenhausen. Das 
Trainerteam, welches montags von 17.30 
- 19 Uhr in Tattenhausen und mittwochs 
von 17 - 18.30 Uhr in Schechen im Training 
immer versucht, das Beste aus den Kindern 
rauszuholen, besteht aus Harry Fiebiger, 
Tobias Hofmann, Martin Hofstetter, Mar-
tina Niedermeier und Thomas Stahuber.
Auch an die F3-, eigentlich G-Jugend, sei 
an dieser Stelle noch gedacht.
Angeführt vom Trainerteam Sebastian 
Buttgereit, Tobi Reichmann, Julia Schmid-
mayr und Maxi Hergert, macht es Wochen-
ende für Wochenende einen Riesenspaß, 
den 5- bis 6-Jährigen zuzuschauen. Auch 
die Kleinsten im Verein nehmen an einer 
Spielrunde teil und hatten bisher drei 
Pflichtspiele – welche sie ungeschlagen 
immer als Sieger verlassen haben. Mit 
einem Torverhältnis von 29:11 und drei Sie-
gen gegen Pang, Raubling und Bad Feiln-
bach stehen sie an der Spitze der Runde.

Neben den Pflichtspielen haben die Jüngs-
ten auch schon an einem Funinio-Turnier 
in Ostermünchen teilgenommen und haben 
selbst am 15. Oktober ein Funinio-Heim-
turnier in Schechen – am Vormittag mit 
dem Jahrgang 2017 und ab Mittag mit dem 
Jahrgang 2016 – durchgeführt. Dieses Tur-
nier wurde von den zahlreichen Gastmann-
schaften und Zuschauern sehr gut ange-
nommen und natürlich auch erfolgreich 
abgeschlossen.
Man sieht, um den Fußballnachwuchs in 
Schechen und auch Tattenhausen muss 
man sich wohl keine Sorgen machen.

Harry Fiebiger



Wir suchen Dich!
-Handwerkliches Geschick 
-Freude am genauen Arbeiten und konkreten Ergebnissen 
-Lust auf selbstständiges Arbeiten im Team 
-Interesse am Rechnen, Geometrie und am technischen Zeichnen 

Wir bieten Dir:
-Eine erstklassige Ausbildung -Eine erstklassige Ausbildung 
-Ein attraktives Arbeitsumfeld mit einem modernen Maschinenpark 
-Ein familiär mittelständisches Unternehmen mit Top Bezahlung.

summerer.technologies
Am Eschengrund 1  83135 Schechen

Ausbildung zum:
- Werkzeugmechaniker Fachrichtung Formenbau
- Zerspanungsmechaniker
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SV Schechen, Abt. Ski

Liebe Wintersportler,

wir stehen schon in den Startlöchern 
für die vor uns liegende Saison und wir 
werden sie mit unserer internen Fortbil-
dung/Saisoneröffnung am Wochenende 
17./18. Dezember starten. Für Kurzent-
schlossene sind, je nach Busauslastung 
durch unsere Skilehrer, vielleicht noch 
Plätze frei! Ziel ist in diesem Jahr das 
Sporthotel Kühtai. 
Bei Interesse meldet euch gerne bei unse-
rem Skischulleiter Johannes Daxlberger, 

E-Mail: 
johannes.daxlberger@sv-schechen-ski.de. 

Wir laden euch herzlich ein, mit uns viele 
tolle Tage im Schnee zu verbringen. Bei 
unserem breiten Angebot ist für alle was 
dabei! Wir freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen!

Wenn es Fragen gibt, wendet euch jeder-
zeit gerne per E-Mail an uns unter  

ski@sv-schechen.de oder telefonisch unter 
01 51 / 40 36 83 86.

Weiterhin laden wir zum wöchentlichen 
Wintertraining „Fit im Winter“ ein.

Wann: jeden Mittwoch (außer Ferien)
Wo: Turnhalle Hochstätt
Uhrzeit: 19 - 20.30 Uhr

Christine Offinger

Alle Kurse der DSV Skischule

Zwergerlkurs für Ski drei halbe Tage in Sachrang
65 € inkl. Busfahrt 9. bis 11. Dezember 
 – Abfahrt 8.30 Uhr

Vorbereitung für‘s Schul-Skilager
65 € inkl. Busfahrt von 28. bis 30. Dezember
Ziel je nach Anmeldungen

Kinderskikurs vier Tage in Pillersee
110 € inkl. Busfahrt 4. bis 7. Januar – Abfahrt 7.15 Uhr

Snowboardkurs vier Tage auf der Winklmoosalm
110 € inkl. Busfahrt Steinplatte; 14./15.1.+28./29.1. 
für Kinder, Jugendliche – Abfahrt 7.15 Uhr
und Erwachsene

Snow’n Fun Days ab 13 J. zwei Tage auf der Steinplatte
45 € inkl. Busfahrt  5.1. und 6.1. – Abfahrt 7.15 Uhr
für Fortgeschrittene und Könner

Erwachsenenskikurse zwei oder vier Tage auf der Steinplatte
2 Tage 65 € inkl. Busfahrt 14./15.1. – Abfahrt 7.15 Uhr
4 Tage 110 € inkl. Busfahrt 14./15.1. + 28./29.1. – Abfahrt 7.15 Uhr
Mit Anfänger- und Wiedereinsteigerkurs, Komfortskilauf, Carving-
kurs oder Variantenkurs für Könner

„Gemeinsam unterwegs im Schnee“:
Aktionen, Termine und Skigebiete nach Absprache,  
Anmeldung über Homepage

Achtung: Familienrabatt! Ab dem 2. Kind jeweils 10 € Ermäßigung

Christina Nowak, Tulpenstr. 19, 83135 Schechen
Tel./AB 0 80 39 / 40 83 83
Fragen gerne auch per E-Mail an: 
skikurs-anmeldung@sv-schechen-ski.de bzw. 
snowboardkurse@sv-schechen-ski.de

Anmeldung nur online direkt über unsere Homepage: 
www.sv-schechen-ski.de

Nicht vergessen: Vereinsmeisterschaft für Ski und Snowboard 
am 11. Februar in Pillersee

Für die Teilnahme an unseren Angeboten ist die Mitgliedschaft  
in der Skiabteilung Voraussetzung!
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EINLADUNG

Die Nachbarschaftshilfe Schechen
lädt ein zum gemeinsamen

Weihnachtssingen

mit Ernst Schusser und Eva Bruckner
am Samstag, den 10. Dezember um 18 Uhr
vor dem Schechener Rathaus

Wir freuen uns auf
euer Kommen.

Hochstätter Musi

Am 11. November war‘s soweit: Unser erster Vorstand war im 
Standesamt in Schechen und hat seine Nini geheiratet. Da haben 
wir von der Hochstätter Musi es uns natürlich nicht nehmen las-
sen, die Zwei nach der Trauung am Standesamt zu überraschen 
und ihnen einen musikalischen Glückwunsch zu überbringen.
Liebe Nini, lieber Wast, die Hochstätter Musi wünscht euch auch 
auf diesem Weg nochmal alles Gute.

Marinus Kirchlechner

Trachtenverein „Almarausch“ Hochstätt

75 Jahre Trachtenverein Almarausch Hochstätt

Nach einem ereignisreichen Sommer beim 
Hochstätter Trachtenverein ist im Herbst 
wieder Ruhe eingekehrt. Ein besonderes 
Datum gab es allerdings auch im Sep-
tember zu feiern. Am 21.9.1947, also vor 
75 Jahren, wurde der Trachtenverein Alma-

rausch von einem gewissen Alfons Alten-
dorfer gegründet. Dass unser Vorstand 
heute noch genauso heißt, ist kein Zufall. 
Denn „unser“ Alfons ist der Enkel des Ver-
einsgründers.
Nächstes Jahr ziehen unsere Nachbarn 

im Süden nach und feiern ihr 75-Jähriges 
gebührend. Denn 2023 steht das Gaufest 
vom Pfaffenhofener Trachtenverein an, 
worauf wir Trachtlerinnen und Trachtler 
uns schon sehr freuen! 

Kathi Schildhauer



Christian Holzweger
Elektromeister

Bahnhofstr. 15 ● 83135 Schechen

Telefon 0 80 39/40 90 03
Telefax 0 80 39/40 90 04
Mobil 01 77/262 47 80
E-Mail:
elektro.holzweger@t-online.de

● Installationen
	 (Alt-	und	Neubau)

● Antennenanlagen

● Telefonanlagen

● Verkauf	und
	 Reparatur	von
	 Elektrogeräten

Mit unserer 75-jährigen Erfahrung erledigen 

wir für Sie alle Formalitäten einer Bestattung 

und stehen Ihnen im Trauerfall rund um die 

Uhr zur Verfügung.

Alfred Fink
Ihr Trauerberater für Schechen und Umgebung

Schechen . Rosenheimer Str. 24 . 08039 5562
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Trachtenverein „Immergrün“ Pfaffenhofen

Jahreshauptversammlung
Rückblick – Vorschau aufs Gaufest 2023 – Ehrungen
Zur Jahreshauptversammlung waren mehr 
als 100 Mitglieder zum Mesnerwirt nach 
Marienberg gekommen. 
Zum Jahresrückblick gehörten heuer als 
besondere Ereignisse das Gaufest in Hoch-
stätt und das Weisertweckenfahren beim 
Vorstand. 
Von ersten Vorstand Andreas Rausch 
wurde auch auf die Planungen zum bevor-
stehenden Vereinsheim-Umbau eingegan-
gen. So soll das alte Schulhaus in Pfaffen-
hofen, wo der Verein vor etwa 20 Jahren 
in viel Eigenleistung einen Probenraum 
gestaltet hat, modernisiert werden. Die 
Aktion wird dieses Mal überwiegend von 
der Gemeinde Schechen fi nanziert. Mit der 
neuen Einteilung wird der Probenraum im 
1. OG größer, was bei den Plattlerproben 
ein bedeutender Vorteil sein wird.

Im Mittelpunkt der Versammlung 
standen die Planungen für das Gau-
fest 2023 in Pfaffenhofen. Festleiter 
Michael Schlaipfer zeigte eine Luft-
aufnahme vom Festplatz in Lan-
genpfunzen, wo die beachtlichen 
Ausmaße des Festzeltes und der 
Nebenzelte gut zu erkennen waren. 

Er bedankte sich sogleich für die Bereit-
stellung der Wiesen für Zelt und Parkplätze 
bei den Besitzern. Die Vorbereitungen für 
das Großereignis sind bereits im Gange, 
der Festausschuss hat seine Arbeit aufge-
nommen. Das Festprogramm, beginnend 
am 6. Juli mit dem Bieranstich, erreicht 
am Sonntag, 9. Juli seinen Höhepunkt 
mit dem Treffen aller 39 Trachtenvereine 
des Inngau-Trachtenverbandes mit gro-

ßem Festzug am 
Nachmittag. Es 
werden etwa 
5 000 Trachtler 
von Kiefersfel-
den bis Simbach 
erwartet. Alle 
Festtage bis zum 
Abschluss am 
16. Juli sollen 
ein Fest für die 
gesamte Bevölke-
rung sein.
Für die Fest-
Dekoration müs-

sen viele Meter Girlanden gebunden werden. 
Dafür werden große Mengen an Zweigen 
von Nadelbäumen, Koniferen, Bux und ähn-
lichem gebraucht. Wenn jemand entspre-
chende Bäume zugeschnitten oder auch 
entfernt haben möchte, bitte bei Elisabeth 
Grabmaier (Tel. 0 80 31 / 5 32 63) melden.
Die Jugendleiter berichteten von einer 
neuen Kindergruppe, die aufgrund der 
großen Kinderzahl zusätzlich organisiert 
wurde und kündigten an, heuer wieder in 
mehreren Gruppen zum Klöpfeln zu gehen.
So werden die Trachtenkinder an den 
Donnerstagen im Dezember (1.12. + 8.12. 
+ 15.12.) von Haus zu Haus gehen und 
das Klöpfellied singen. Die gesammelten 
Spenden gehen an die Nachbarschaftshilfe 
Schechen und kommen somit den Gemein-
debürgern zugute.
Nach den Ehrungen langjähriger Mitglie-
der für deren Treue zum Verein schloss 
zweiter Vorstand Andreas Höhensteiger 
mit dem Vereinsspruch „Boarisch samma – 
boarisch bleima“ die Versammlung.

Anna Lechert

V.l.: Gabi Gschwendtner, Werner Mayer, Simone 
Hofstetter (für 25 Jahre), Georg Soyer, Josef Murnauer 
(für 40 Jahre), erster Vorstand Andreas Rausch, 
Anni Huber, Elisabeth Hanslmeier, Pauline Schöttl, 
Bernhard Eutermoser, Leonhard Appelt (für 40 Jah-
re), Elisabeth Schwebl (für 50 Jahre), Josef Weber (für 
40 Jahre), zweiter Vorstand Andreas Höhensteiger

Festleiter Michael 
Schlaipfer

Anfang Oktober brachte der Trachtenverein 
zusammen mit dem Burschenverein einen 
Weisertwecken zur Familie Rausch nach 
Haiming und gratulierten damit zur Geburt 
des ersten Sohnes. Andreas Rausch, der 
erster Vorstand vom Trachtenverein ist und 
früher Vorstand vom Burschenverein war, 
bedankte sich zusammen mit seiner Frau 
Julia ganz herzlich mit bester Bewirtung bei 
den Ankommenden.



NATURHEILPRAXIS
CHRISTINE REITER

Marienberger Str. 23
83135 Schechen
Tel.: 08039 908062
mobil: 0151 18568198
christinereiter@yahoo.de

Verspannungen lösen
Schmerzen lindern
Beweglichkeit steigern

Feldenkrais

Manuelle Therapie,
Schröpfen,

Entgiftung und
Ausleitung

KFZ, Land-, Baumaschinen  •  Böckmann Vertriebspartner 
STIHL Motorsägen und -geräte  •  autorisierte Werkstatt für AU/SP/57b

wöchentliche HU  •  mobiler Hydraulikschlauchservice

Telefon 0 80 39 / 91 65  •  Kobel 1  •  83135 Schechen
www.werkstatt-lerch.bayern

Ihre Werkstatt in der Nähe

ERDMANN LERCH

MSA120C-BQ Set
m. Ak20 und Al101
319,00

Am Ende des Jahres danken wir für Ihr Vertrauen und die  
gute Zusammenarbeit. Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest  

und für das kommende Jahr viel Glück und Erfolg!

Martin Szeredy 
GmbH & Co. KG 
Bauunternehmen

Kolbermoorer Straße 34 
83109 Großkarolinenfeld

KONTAKT:

Tel.: 080 31 / 408 421 8 
Fax: 080 31 / 408 421 9 
Mob.: 0171 / 409 343 5

baumeister@szeredy.net 
www.szeredy-bau.de

Neubau  +  umbau  +  mauerarbeiteN

betoNarbeiteN  +  baggerbetrieb
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Wir laden ein
zu einem gemeinsamen

VORWEIHNACHTLICHENENNN

GLÜHWEINSTAND

AM DORFLADEN
am Freitag, den 16. Dezember

von 16 bis 20 Uhr

mit Glühwein, Kinderpunsch und Bratwürstl, Kinderpunsch
Kinderprogramm mit Schminken und Basteln
Euer Dorfladenteam und Elternbeirat Kindergarten

Tel.: (08031) 81867 spatzennest.pfaffenhofen-inn@kita.ebmuc.de
Tel.: (08031) 7968345  info@dorfladen-pfaffenhofen.de     www.dorfladen-pfaffenhofen.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen - Samstag 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Vereinstreffen  
– Veranstaltungen 2023
Erstmals nach zwei Jahren coronabedingter Pause trafen 
sich im November die Vereinsvertreter im Rathaus zur 
gegenseitigen Absprache von Terminen für Feste und 
Veranstaltungen, die nächstes Jahr in der Gemeinde statt-
finden. 
Neben den Terminabsprachen gab es auch die Gelegen- 
heit zu einem gegenseitigen Erfahrungsaustausch. 
Außerdem gaben Herr und Frau Dialler eine kurze 
Zusammenfassung von den Themen des 1. Vereinstages 
im Landkreis Rosenheim, der im Oktober von der Ehren-
amtskoordination Landratsamt Rosenheim und Landes-
netzwerk Bürgerschaftliches Engagement Bayern veran-
staltet wurde.

Die Veranstaltungstermine für das Jahr 2023 sind 
unter www.schechen.de sowie im offiziellen Veranstal-
tungskalender des Landkreises unter www.lkr-kultur.de 
nachzulesen. 
Zudem sind die Termine im Gemeindeblatt abgedruckt. 

Wir bitten die Veranstalter, eventuelle Terminänderun-
gen, neue Termine im laufenden Jahr und Vorstands- 
oder Adressänderungen der Gemeinde per E-Mail an 
martina.schmidbauer@schechen.de mitzuteilen bzw. 
direkt online über die Gemeindehomepage 
www.schechen.de zu übermitteln.



Wir wünschen unseren Kunden  
frohe Weihnachten, 

einen guten Rutsch ins neue Jahr,
und bedanken uns ganz herzlich für 
das entgegengebrachte Vertrauen!

CLAUDIUS-APOTHEKE
83543 Rott/Inn

Marktplatz 3
Tel. 0 80 39 / 12 33

Telefax 0 80 39 / 58 53
info@claudiusapotheke.de
www.claudiusapotheke.de

Unsere Öffnungszeiten:

Mo - Do  8.30 - 13.00 
und 14.00 - 18.30 Uhr

Fr  8.30 - 18.30 Uhr durchgehend
Sa  8.30 - 12.30 Uhr

Das Team der Claudius-Apotheke 
freut sich auf Ihren Besuch
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Geplante Termine  
für das Gemeindeblatt 2023
Auch im Jahr 2023 wird es wieder vier Ausgaben vom Gemeinde-
blatt geben. Damit dies zeitlich zu organisieren ist, werden die Ver-
eine gebeten, ihre Artikel jeweils zum Redaktionsschluss direkt an 
schechen@merkmalverlag.de zu mailen. 
Hinweis in eigener Sache:
Die Redaktion behält sich Änderungen/Kürzungen der Beiträge, 
wie auch die Auswahl der dazu eingesandten Fotos vor. Wir bitten 
Sie dafür um Ihr Verständnis.

Heft Redaktionsschluss: Verteilung bis:

März Freitag, 3.2.2023 Samstag, 4.3.2023

Juni Freitag, 12.5.2023 Samstag, 10.6.2023

September Freitag, 25.8.2023 Samstag, 22.9.2023

Dezember Freitag, 10.11.2023 Montag, 4.12.2023

Fotos dürfen nur veröffentlicht werden, wenn der Gemeinde eine 
unterzeichnete „Vereinbarung über die Veröffentlichung von Bild-
material“ vorliegt. Eine Vorlage dazu sowie alle Termine können 
Sie auch auf der Internetseite www.schechen.de finden.

Tipps für Autoren

•  Der Redaktionsschluss ist ein definitiver Termin.  
Bitte vermerken Sie ihn sich so, dass Ihre Beiträge  
(reine Textdateien) bis zu diesen Termin, spätestens abends,  
bei uns per E-Mail (schechen@merkmalverlag.de) ankommen. 
Größere Datenmengen können Sie jederzeit über unsere Website 
www.merkmalverlag.de -> Daten schicken hochladen. 
Bitte bei E-Mails im Betreff den Verein/den KiGa benennen  
zwecks der leichteren Zuordnung. 
Pro Verein bitte max. 2 500 Zeichen Textlänge und ein bis zwei 
Bilder.

•  Bildunterschrift mit in den Artikel schreiben (nicht in die E-Mail).

•  Bitte immer den Namen des Autors unter den Text schreiben.

•  Fotos bitte nicht in die Textdatei mit einbinden, sondern als  
extra Datei mailen (so groß wie möglich!).

•  Nicht vergessen, einen Titel für jeden Artikel zu formulieren.

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit!

Ihre (Frau) Janis Sonnberger

Wir möchten uns für die tatkräftige Unterstützung des Schechener 
Gemeindeblattes bedanken: 

•  Bei allen Ehrenamtlichen, Vereinsvorständen und Abteilungslei-
tern, bei allen Helfern, bei den Kindergärten, der Schule und bei 
Frau Sonnberger vom merkMal Verlag – Sie alle machen unser 
Gemeindeblatt erst informativ und lebendig.

•  Bei allen Gewerbetreibenden für die platzierten Anzeigen, 
ohne die das Erscheinen des Gemeindeblattes einfach nicht mög-
lich wäre.

Wir sagen DANKE!

Pflanzensammelstelle Au 
im Dezember und Januar geschlossen!
Wir weisen darauf hin, dass die Pflanzensammelstelle in Au  
im Dezember und Januar geschlossen bleibt.

Christbäume entsorgen
Christbäume sowie Zweige von Weihnachts- und Advents- 
gestecken können im Wertstoffhof der Gemeinde zu den  
bekannten Öffnungszeiten kostenlos abgegeben werden.

Spaß am gemeinsamen Singen,  
Spielen und Tanzen!

•  für Babys von 6 Monaten bis 18 Monaten mit ihren Eltern  
donnerstags, ab 2. März 2023, 9 - 9.35 Uhr.

•  und für ca. 1½- bis 3-jährige Kinder mit ihren Eltern 
donnerstags, ab 2. März 2023, 10 - 10.45 Uhr

jeweils zwölf Treffen im Pfarrheim Hochstätt

Info bei:  Sabine Altendorfer, lizenzierte Musikgartenleiterin 
Tel. 0 80 39 / 50 05 oder 
E-Mail: sabine.altendorfer@musikgarten-rosenheim.de
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Pressekontakt: 
Barbara Heuel, Kinderschutzbund Rosenheim, Färberstr. 19, 83022 Rosenheim 
Tel. 08031-12929, Fax 08031-16756, mobil 0170-3711776 
b.heuel@kinderschutzbund-rosenheim.de 

P R E S S E M I T T E I L U N G   Kinderschutzbund Rosenheim 
 
Begleiteter Umgang: Auch jetzt im guten Kontakt zu 
beiden Eltern 
Kinderschutzbund Rosenheim sucht neue Begleiter:innen aus dem Raum 
Wasserburg 
 
Kinder haben ein Recht auf beide Eltern – auch nach einer Trennung/Scheidung. Den 
meisten Eltern gelingt es selbst, nach der Trennung eine vernünftige Regelung zu finden. 
Doch wenn die Gestaltung des Umgangs schwierig ist und das Kind deswegen keinen oder 
nur eingeschränkten Kontakt zum getrenntlebenden Elternteil hat, kann ein begleiteter 
Umgang helfen.  
„Beim begleiteten Umgang werden die Treffen des Kindes mit dem getrenntlebenden 
Elternteil beim Kinderschutzbund begleitet. Außerdem bekommen die Eltern beim Finden 
einer einvernehmlichen Lösung Unterstützung durch die pädagogischen Fachkräfte des 
Kinderschutzbundes,“ erklärt Renate Plesch, Sozialpädagogin und Leitung für den Bereich 
Rosenheim beim Kinderschutzbund. „Falls das Kind eine gute Beziehung zum getrennt 
lebenden Elternteil hat und die Eltern keine tiefergehende Beratung benötigen, können sie 
auch unser Besuchscafé für die Kontakter des Kindes zu diesem Elternteil nutzen. Es ist 
samstags immer abwechselnd in Rosenheim und Wasserburg geöffnet.“  
 
Kinder haben auch in Zeiten coronabedingter Einschränkungen das Recht, ihre Eltern zu 
treffen, dies gilt ebenso für begleitete Treffen. „Mit großem Einsatz unserer 
Mitarbeiter:innen und Nutzung digitaler Möglichkeiten ist es uns gelungen, die 
Umgangskontakte unter Einhaltung der Hygienevorschriften zum großen Teil fortzuführen. 
Zur Umsetzung des gesetzlichen Anspruchs auf Umgang mit beiden Elternteilen waren 
kreative Lösungen und ein hohes Maß an Flexibilität gefragt. Unser Ziel ist es dabei, die 
Interessen und Bedürfnisse der Kinder immer in den Vordergrund zu stellen“ beschreibt 
Marianne Guggenbichler, Geschäftsführerin des Kinderschutzbundes Rosenheim die 
Herausforderungen. 
 
Aktuell sucht der Kinderschutzbund Verstärkung im Raum Wasserburg, denn immer mehr 
Familien nehmen den begleiteten Umgang in Anspruch. Magdalena Restle, ebenfalls 
Sozialpädagogin und Leitung für den Bereich Wasserburg beschreibt dies näher: „Wir 
suchen Personen, die die Begleitung der Treffen in Wasserburg übernehmen möchten. 
Interesse für das Themengebiet Trennung, eine neutrale Haltung den Eltern gegenüber und 
Handeln mit Blick auf das Kindeswohl sind uns wichtig. Interessierte sollten bereit sein, 
auch mal an einem Samstag zu arbeiten, da sowohl das Besuchscafé als auch manche 
begleitete Treffen samstags stattfinden. Neben der Zeit für die begleiteten Treffen sollten 
Interessierte auch Zeit für kollegiale Beratung und Austausch mitbringen. Wir bieten eine 
kostenfreie Schulung zum/zur Umgangsbegleiter:in an, Interessierte können sich ab sofort 
bei uns melden.“  
 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Renate Plesch, Kinderschutzbund Rosenheim 
unter Tel. 08031-12929, mobil 0170 – 3711 773 oder r.plesch@kinderschutzbund-
rosenheim.de. 

Begleiteter Umgang: Im guten Kontakt zu beiden Eltern
Kinderschutzbund Rosenheim bietet Schulung für Umgangsbegleiter:innen an

Kinder haben ein Recht auf beide Eltern 
– auch nach einer Trennung/Scheidung. 
Den meisten Eltern gelingt es selbst, nach 
der Trennung eine vernünftige Regelung 
zu finden. Doch wenn die Gestaltung des 
Umgangs schwierig ist und das Kind des-
wegen keinen oder nur eingeschränkten 
Kontakt zum getrennt lebenden Elternteil 
hat, kann ein begleiteter Umgang helfen. 
Denn Kinder, die zu beiden Elternteilen 
Kontakt haben, können leichter ein gesun-
des Selbstbewusstsein entwickeln: Sie 
bekommen immer wieder die Bestätigung, 
beiden wichtig zu sein. 

„Beim begleiteten Umgang werden die 
Treffen des Kindes mit dem getrennt 
lebenden Elternteil beim Kinderschutz-
bund begleitet. Außerdem bekommen die 
Eltern beim Finden einer einvernehmlichen 
Lösung Unterstützung durch die pädagogi-
schen Fachkräfte des Kinderschutzbundes,“ 
erklärt Renate Plesch, Sozialpädagogin und 
Leitung für den Bereich Rosenheim beim 
Kinderschutzbund. 
„Falls das Kind eine gute Beziehung zum 
getrennt lebenden Elternteil hat und die 
Eltern keine tiefer gehende Beratung benö-
tigen, können sie auch unser Besuchscafé 

für die Kontakte des Kindes zu 
diesem Elternteil nutzen. Es ist 
samstags immer abwechselnd 
in Rosenheim und Wasserburg 
geöffnet. 

Aktuell sucht der Kinder-
schutzbund Verstärkung, denn 
immer mehr Familien nehmen 
den begleiteten Umgang in 
Anspruch. Magdalena Restle, 
ebenfalls Sozialpädagogin 
und Leitung für den Bereich 
Wasserburg, beschreibt dies 
näher: „Wir suchen Personen, 
die die Begleitung der Treffen 

in Rosenheim oder Wasserburg überneh-
men möchten. Interesse für das Themenge-
biet Trennung, eine neutrale Haltung den 
Eltern gegenüber und Handeln mit Blick 
auf das Kindeswohl sind uns wichtig. Inte-
ressierte sollten bereit sein, auch mal an 
einem Samstag zu arbeiten, da sowohl das 
Besuchscafé als auch viele begleitete Tref-
fen samstags stattfinden. 
Neben der Zeit für die begleiteten Treffen 
sollten Interessierte auch Zeit für kolle-
giale Beratung und Austausch mitbrin-
gen. Wir bieten Anfang nächsten Jah-
res eine kostenfreie Schulung zum/zur 
Umgangsbegleiter:in an, Interessierte kön-
nen sich ab sofort bei uns melden.“

Weitere Informationen und Anmeldung  
bei 

Renate Plesch 
Kinderschutzbund Rosenheim
Tel. 0 80 31 / 1 29 29,  
mobil 01 70 / 3 71 17 73 
E-Mail:  
r.plesch@kinderschutzbund-rosenheim.de

Strom weg, und jetzt?

Über mögliche Katastrophen denkt wohl niemand gerne nach. 
Dennoch ist es wichtig, in Katastrophenfällen vorbereitet zu sein. 

Stromausfälle sind nicht so selten wie man denkt. Allerdings erwi-
schen sie uns meistens nur für einen kurzen Zeitraum. Normaler-
weise fangen Notstromaggregate (diese sind natürlich auch 
nur zeitlich und örtlich begrenzt zur Verfügung) die ausgefalle-
nen Stromnetzwerke auf. Doch was, wenn auch diese ausfallen? 

Telefon, Computer und Internet fallen aus, Heizung, Kühlschränke 
und Kochplatten funktionieren nicht mehr. Ein Stromausfall kann 
das normale Leben lahm legen. Darum ist es gut, wenn Sie für den 
Notfall gerüstet sind. Um eine Basisversorgung sicherzustellen, 
wird an die Eigenverantwortung eines jeden Bürgers appelliert.

Der Landkreis erstellt einen „Blackout-Notfallplan“. In der Gemeinde  
Schechen ist bereits jetzt z. B. die Abwasserentsorgung per Not-
stromaggregat gesichert. Für Notfälle wird es im Katastrophenfall 
in jeder Gemeinde einen sogenannten Rettungsstützpunkt geben. 
Der wird an der örtlichen Feuerwehrstelle eingerichtet. Dorthin 
können sich Bürger wenden, wenn es zu einem Notfall kommt und 
Rettungskräfte benötigt werden. Die Feuerwehren sind allerdings 
keine Anlaufstelle für Verpflegung und Wärme.

Das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz 
und Katastrophen-
hilfe hat viele sehr 
nützliche Informati-
onen bereitgestellt 
unter:
Vorsorgen für den 
Stromausfall - BBK 
(bund.de). QR Code:

Das Landratsamt Rosenheim hat eine 
Checkliste „Selbsthilfe Blackout“ zum 
Download bereitgestellt:  
Checkliste Selbsthilfe Blackout,  
Stand: 2022 - Landratsamt Rosenheim 
(landkreis-rosenheim.de), OR-Code:



Reisebüro Nadine Erb
Tel. 0176 - 72 73 04 96     nadine.erb@mein-urlaubsglueck.de 

www.reiseberatung-rosenheim.de                reise.liebe.bynadineerb

            FROHE WEIHNACHTEN 
UND EIN GUTES NEUES JAHR 2023 
WÜNSCHT NADINE ERB VON

MOBIL � FLEXIBEL
KOMPETENT � INDIVIDUELL

KOSTENLOS � DISKRET

Urlaubsreif?
Ich berate euch gerne!

            FROHE WEIHNACHTEN 
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MÜLL-ABFUHRPLAN 2023
Änderungen vorbehalten

Eine App mit übersichtlicher Kalenderfunktion aller aktuellen Abfalltermine vom Landkreis Rosenheim finden Sie unter www.abfall.landkreis-rosenheim.de.

Gemeinde Schechen

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Hausmüll Tonne 
40l/80l/120l/240l  
(über LK Rosenheim)

Do, 12.01.  
Do, 26.01.

Do, 09.02.  
Do, 23.02.

Do, 09.03.  
Do, 23.03.

Do, 06.04.  
Do, 20.04.

Fr, 05.05.  
Fr, 19.05.

Fr, 02.06.  
Do, 15.06. 
Do, 29.06.

Do, 13.07. 
Do, 27.07.

Do, 10.08. 
Do, 24.08.

Do, 07.09. 
Do, 21.09.

Fr, 06.10. 
Do, 19.10.

Fr, 02.11. 
Do, 16.11. 
Do, 30.11.

Do, 14.12. 
Sa, 30.12.

Hausmüll Container  
Großbehälter 1 100l  
(über LK Rosenheim)

Mi, 04.01. 
Mi, 11.01. 
Mi, 18.01. 
Mi, 25.01.

Mi, 01.02. 
Mi, 08.02. 
Mi, 15.02. 
Mi, 22.02.

Mi, 01.03. 
Mi, 08.03. 
Mi, 15.03. 
Mi, 22.03. 
Mi, 29.03.

Mi, 05.04. 
Do, 13.04. 
Mi, 19.04. 
Mi, 26.04.

Do, 04.05. 
Mi, 10.05. 
Mi, 17.05. 
Mi, 24.05.

Do, 01.06. 
Mi, 07.06. 
Mi, 14.06. 
Mi, 21.06. 
Mi, 28.06.

Mi, 05.07. 
Mi, 12.07. 
Mi, 19.07. 
Mi, 26.07.

Mi, 02.08. 
Mi, 09.08. 
Do, 17.08. 
Mi, 23.08. 
Mi, 30.08.

Mi, 06.09.  
Mi, 13.09.  
Mi, 20.09.  
Mi, 27.09.

Do, 05.10.  
Mi, 11.10.  
Mi, 18.10.  
Mi, 25.10

Do, 02.11  
Mi, 08.11.  
Mi, 15.11.  
Mi, 22.11.  
Mi, 29.11.

Mi, 06.12.  
Mi, 13.12.  
Mi, 20.12.  
Fr, 29.12.

Altpapier (über  
Chiemgau Recycling)

Mo, 16.01. Mo, 13.02. Mo, 13.03. Di, 11.04. Mo, 08.05. Mo, 05.06. Mo, 03.07. 
Mo, 31.07.

Mo, 28.08. Mo, 25.09. Mo, 23.10. Mo, 20.11. Mo, 18.12.

Altpapier (über  
Remondis)

Di, 10.01. Di, 07.02. Di, 07.03. Di, 04.04. Mi, 03.05.
Mi, 31.05.

Di, 27.06. Di, 25.07. Di, 22.08. Di, 19.09. Di, 17.10. Di, 14.11. Di, 12.12.

Problemmüll/Müllmobil 
Abgabe Wertstoffhoff 
(über LK Rosenheim)

Mi, 22.03. Mi, 11.10.

Dezember

Hausmüll Tonne 
40l/80l/120l/240l  
(über LK Rosenheim)

Do, 01.12.  
Do, 15.12.  
Fr, 30.12.

Hausmüll Container  
Großbehälter 1 100l  
(über LK Rosenheim)

Mi, 07.12.  
Mi, 14.12.  
Mi, 21.12.  
Do, 29.12.

Altpapier (über  
Chiemgau Recycling)

Mo, 19.12.

Altpapier (über  
Remondis)

Di, 06.12.

Problemmüll/Müllmobil 
Abgabe Wertstoffhoff 
(über LK Rosenheim)

MÜLL-ABFUHRPLAN 
2022

Änderungen vorbehalten

►  Alkohol, Medikamente, Drogen
►Betroffene und Angehörige 
►  kostenlos und unter Wahrung 

der Schweigepflicht

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf:
08031 30 42 300 ● neon-rosenheim.de

Wir bieten beratung  
& ambulante therapie

Kreisfeuerwehrverband 
Rosenheim e.V. 

Kreisfeuerwehrverband 
Rosenheim e.V. 

                      Vorsitzender: 
                   Richard Schrank 

                                www.kfv-rosenheim.de 
info@kfv-rosenheim.de 

Wittelsbacherstr. 53      
83022 Rosenheim      
        

 

 
 
 

Achtung – Lebensgefahr! 
 

Die bevorstehende Heizperiode zwingt viele Mitbürgerinnen und  
Mitbürger auf alternative Heizmöglichkeiten auszuweichen. 

 
Wer aber mit den falschen Heizgeräten im Innenraum heizt, kann sich  

und andere Mitbewohner in akute Lebensgefahr bringen! 
 
Heizen Sie niemals in geschlossenen Räumen mit: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Innenraum herrscht dabei 
 
 
 
 
 
 
 
Vergiftungsgefahr durch Kohlenmonoxid und Brandgefahr! 
 
Richtiges heizen im Holzofen: 
 Heizen Sie niemals mit Rest- oder Sperrmüll, Plastik, Kerzenresten oder auch nassem Holz.  
 Ablagerungen verursacht durch falsches Brennmaterial können zu Kaminbränden führen. 
 Lassen Sie Ihre Feuerstätte regelmäßig kontrollieren. 

 
 Wollen Sie eine Feuerstätte in Betrieb nehmen, so lassen Sie sich von Ihrem zuständigen  

Kaminkehrer fachgerecht beraten! Erst nach dessen Abnahme darf eine Feuerstätte in  
Betrieb genommen werden (auch der Versicherungsschutz ist ansonsten gefährdet). 

 Wertvolle Informationen auch unter https://www.schornsteinfeger.de/kaminoefen.aspx  
 
 
Wir wollen, dass es Ihnen gut geht. Ihre Feuerwehren im Landkreis Rosenheim! 

Ethanol-Ofen Kohle- oder Gasgrill Gas-Heizstrahler offenes Feuer 



Ab und zu ein Auto?
Ab zu: DriveINN.

Jetzt testen 

ab nur 

4,90 €/Stunde!

Das E-Carsharing im Inntal. 
• Mit 100 % Ökostrom 
• Ohne Fixkosten und Kaution

Jetzt kostenlos registrieren: 
inn-ergie.moqo.de
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Apostelkirche Rosenheim
Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Rosenheim 

Die Evangelischen Gottesdienste finden jeweils am 2. Sonntag im 
Monat um 9.30 Uhr in der Schechener Schlosskapelle (Blumen-
straße) statt. Über die Internetseite www.rosenheim-evangelisch.de 
finden Sie alle Veranstaltungen und Gottesdienste Ihrer Kirchenge-
meinde Rosenheim. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kostenlose Lokalzeitung 
für sämtliche Haushalte der Gemeinde Schechen

Gemeinderats- und Bauausschuss- 
Sitzungstermine
Ab sofort finden Sie alle verbindlichen und geplanten Sitzungs-
termine im Bürgerinformationssystem auf unserer Homepage 
www.schechen.de. Im gleichen Internetportal sowie an den amtli-
chen Bekanntmachungstafeln sind zeitnah zu den Terminen auch 
die öffentlichen Tagesordnungspunkte zu finden. Zudem werden 
die Sitzungstermine jeweils einige Tage zuvor im Oberbayerischen 
Volksblatt veröffentlicht.

Kommende Sitzungstermine 

Gemeinderat Bauausschuss

17. Januar 2023 24. Januar 2023
14. Februar 2023 28. Februar 2023
14. März 2023 21. März 2023

Bei Bauanträgen, welche im Gremium behandelt werden sollen, 
reichen Sie bitte die vollständigen und unterschriebenen Antrags-
unterlagen spätestens am Montagvormittag der Vorwoche zur 
jeweiligen Bauausschusssitzung bei der Gemeindeverwaltung ein. 
Verspätet oder unvollständig eingehende Anträge können wegen 
den vorgeschriebenen Ladungsfristen nicht behandelt werden.
Für Fragen rund um das Bauantragsverfahren steht Ihnen das ge-
meindliche Bauamt (Frau Ludl, Telefon 0 80 39 / 90 67-28 oder Frau 
Probst, Telefon 0 80 39 / 90 67-36) gerne zur Verfügung.

    Informationen rund um das Thema Rente

Beratung in Rentenfragen
Der ehrenamtliche Versichertenberater Gerhard Schaubschläger beant-
wortet Ihre Fragen zur Rente, erteilt und erläutert Rentenauskünfte und 
hilft beim Ausfüllen von Formularen des Rentenversicherungsträgers, 
insbesondere bei der Rentenantragstellung und Kontenklärung. 
Die Beratung ist kostenlos und findet nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung i. d. R. an jedem ersten Donnerstag im 
Monat von 16.30 - 18 Uhr im Rathaus, 2. Stock Sitzungssaal statt. 
Telefonische Terminvereinbarung unter 01 79 / 2 43 42 95 ist erfor-
derlich (bitte nach 17.30 Uhr anrufen). Zur Beratung bitte Personal-
ausweis und alle verfügbaren Rentenunterlagen mitbringen.

Fällige Steuern
Am 15. Februar 2023 wird für folgende Steuern und Abgaben  
die 1. Rate zur Zahlung fällig:
• Grundsteuer A und B
• Gewerbesteuer-Vorauszahlungen
• Abfallbeseitigungsgebühren 
• Wasser- und Kanalgebühren

Bitte zahlen Sie unbar, möglichst durch Überweisung auf eines 
der Konten bei der Gemeindekasse. Bei der Überweisung wird 
gebeten, unbedingt die auf dem Steuer- bzw. Abgabebescheid 
angegebene Finanzadresse zu vermerken. Zur Vermeidung von 
kostenpflichtigen Mahnungen erinnern wir an die Möglichkeit des 
SEPA-Lastschriftverfahrens. Ihre Gemeindekasse



®

Osteopathie/Kinderosteopathie  
viszeral – neural – parietal | CranioSacrale Therapie

Neueröff nung nach Umzug 
Tel. (08067) 70 90 841 | kontakt@praxis-anzenhofer.de
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Infos/Termine

Technischer Kundenservice Tel. 09 41 / 28 00 33 11
Baustrom/Hausanschluss, Anschluss Photovoltaik,  
Kabellagepläne, Gasleitungspläne

Zähler- und Messeinrichtungen Tel. 09 41 / 28 00 33 77

Zählerstand 
Serviceteam Jahresablesung Tel. 08 71 / 96 56 01 60
Zwischenablesung, Abmeldung,  Tel. 08 71 / 96 56 00 10
Serviceteam Einspeiser

Störungsnummer Strom Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Störungsnummer Gas Tel. 09 41 / 28 00 33 55
(Meldungen werden zu Ihrer Sicherheit aufgezeichnet)

NOT- und STÖRUNGSDIENST

Störungstelefon für die  Tel. 0 80 31 / 365 22 22 
Stadtwerke Rosenheim,  – 24 Stunden erreichbar – 
die INNergie GmbH und die  
komro GmbH

Telefonnummer für BEREITSCHAFTSDIENST

Der Bereitschaftsdienst bei Störungen an der gemeindlichen  
Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlage  
sowie der Wasserversorgung Hart ist rund um die Uhr  
zu erreichen unter Tel. 0 80 39 / 90 67-90

FÜR SIE DA 
Wichtige Rufnummern auf einen Blick

Veranstaltungen
Alle Veranstaltungen finden unter Vorbehalt statt. Bei Fragen setzen Sie sich bitte mit dem Veranstalter in Verbindung. Näheres und weitere Termine unter www.schechen.de.

Dezember
Fr 9.12. Weihnachtsfeier mit Reservistenschießen, Gasthaus Kapsner 19.30 Uhr

  Zwergerlskikurs in Sachrang, SV Schechen Abt. Ski

Sa 10.12. Dorfweihnacht am Dorfplatz Schechen 13 - 20 Uhr

  Gemeinsames Weihnachtssingen mit Ernst Schusser am Rathaus 
Schechen ab 18 Uhr, Nachbarschaftshilfe Schechen e. V.

Fr 16.12. Vorweihnachtlicher Glühweinstand am Dorfladen Pfaffenhofen 16 - 20 Uhr, 
Dorfladenteam Pfaffenhofen u. Elternbeirat Kindergarten Spatzennest

Sa 17.12. Saisoneröffnung im Kühtai, SV Schechen Abt. Ski

Mi 28.12. Vorbereitungskurs Schulskilager SV Schechen Abt. Ski

Januar
Mi 4.1. Kinderskikurs St. Jakob Pillersee, SV Schechen Abt. Ski

  „Fit in den Winter“ – wöchentliches Training, SV Schechen Abt. Ski

Do 5.1. Snow’n-Fun-Days Steinplatte, SV Schechen Abt. Ski

  Chtristbaumversteigerung ab 19 Uhr, SV Schechen Abt. Fußball

Sa 7.1. Trachtenball, Gasthaus Kapsner, 20 Uhr, Trachtenverein Hochstätt

Fr 6.1. Sternsingeraktion ab 10 Uhr, Pfarrei Hochstätt

  Hoagascht zum 75. Gründungsfest, Pfleger Theaterstadel ab 14 Uhr, 
Trachtenverein Pfaffenhofen

Sa 14.1. Einsteigerkurs Skitour, SV Schechen Abt. Ski

  Snowboard- und Erwachsenenskikurs, SV Schechen Abt. Ski   

Fr 20.1. Vereinsausflug, SV Schechen Abt. Ski

Sa 28.1. Snowboard- und Erwachsenenskikurs, SV Schechen Abt. Ski  

  Taize-Gebet, Pfarrkirche Hochstätt 19 Uhr, Pfarrei Hochstätt

Februar
Do 2.2. Lichterprozession nach Marienberg, Festgottesdienst, 18.15 Uhr
  Pfarrverband Pfaffenhofen-Hochstätt

Sa 4.2. ERSATZTERMIN - Vorbereitungskurs Schulskilager, SV Schechen Abt. Ski

  ERSATZTERMIN - Zwergerlskikurs Sachrang, SV Schechen Abt. Ski

  Senioren-, Kranken- und Behindertengottesdienst, Pfarrheim Pfaffen-
hofen 11 Uhr, Pfarrverband Pfaffenhofen-Hochstätt

Do 9.2. Jahreshauptversammlung SPD/ÜW Ortsverband Schechen,  
19.30 Uhr Egger Stüberl

Sa 11.2. Vereinsmeisterschaft, SV Schechen Abt. Ski

So 12.2. Kinderfasching in der Turnhalle Hochstätt, 14 Uhr,  
Elternbeirat Kinderhaus Sonnenschein

Sa 18.2. Fasching beim Pfleger, Pfleger Theaterstadel, FFW Marienberg,  
Burschenverein Marienberg, Trachtenverein Pfaffenhofen

Mi 22.2. Wortgottesfeier mit Aschenkreuzauflegung, jeweilige Pfarrkirche  
19 Uhr, Pfarrverband Pfaffenhofen-Hochstätt

Do 23.2. Kinderskikurs St. Jakob Pillersee, SV Schechen Abt. Ski

  Betriebsrallye für junge Leute ab dem 7. Schuljahr,  
Treffpunkt: Am „Kreisverkehr Am Eschengrund“, 12.30 Uhr,  
CSU Hochstätt, Pfaffenhofen, Marienberg

März
Fr 3.3. Weltgebetstag der Frauen, Pfarrheim Hochstätt 19 Uhr,  

Pfarrverband Pfaffenhofen-Hochstätt

Sa 4.3. Senioren-, Kranken- und Behindertengottesdienst, Pfarrheim Pfaffen-
hofen 11 Uhr, Pfarrverband Pfaffenhofen-Hochstätt

  Starkbierfest mit Kesselfleischessen, Gasthaus Kapsner, 19.30 Uhr, 
Krieger- und Soldatenverein Hochstätt

So 12.3. Skitourenwoche mit Komfort, SV Schechen Abt. Ski

Di 14.3. Jahreshauptversammlung Obst- und Gartenbauverein Schechen, 
Gasthaus Kapsner, 19.30 Uhr

Sa 18.3. Starkbierfest, Pfleger Theaterstadel, 19 Uhr, Burschenverein Marienberg
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Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde Schechen Telefon: 0 80 39 / 90 67-0 
Rosenheimer Straße 13 Telefax: 0 80 39 / 90 67-25 
83135 Schechen Internet: www.schechen.de

Öffnungszeiten Rathaus Montag - Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Montag - Freitag  (nach Vereinbarung)

Öffnungszeiten Wertstoffhof Donnerstag 13.00 bis 18.00 Uhr 
 Samstag    8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pflanzensammelstelle Freitag  13.00 bis 17.00 Uhr 
(Dezember und Januar geschlossen) Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr

Bankverbindungen

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling (BIC: BYLADEM1ROS)

Geschäftsstelle Schechen

IBAN: DE85 7115 0000 0000 2003 37

meine Volksbank Raiffeisenbank eG  (BIC: GENODEF1VRR)

Geschäftsstelle Schechen

IBAN: DE71 7116 0000 0000 5105 48

Seniorenbeauftragte 
Evi Kaesler, E-Mail: senioren-schechen@gmx.de Tel. 0 80 39 / 24 58

Seniorenbüro 
Gemeinschaftshaus, Marienberger Str. 11 Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18 
E-Mail: senioren-schechen@gmx.de 

Kindergärten 
Kinderhaus „Sonnenschein“ Tel. 0 80 39 / 9 02 04 72 
Hochstätt, Hauptstr. 1 Fax 0 80 39 / 9 02 04 73
Kath. Kinderhaus „Spatzennest“ Tel. 0 80 31 / 8 18 67 
Pfaffenhofen, Kastenfeldstr. 6 Fax 0 80 31 / 90 84 47
Naturkindergarten, Tannenweg 16 Tel. 0 80 39 / 9 01 22 24 
E-Mail: leitung@naturkiga-schechen.de

Schule 
Grundschule Hochstätt, Am Pfarrerberg 2 Tel. 0 80 39 / 90 14 08-0 
E-Mail: verwaltung@schule-hochstaett.de Fax 0 80 39 / 53 20

Kirchen 
Pfarrei St. Vitus, Hochstätt, Wendelsteinstr. 1 b Tel. 0 80 39 / 32 39
Pfarrei St. Laurentius, Pfaffenhofen, Kirchgasse 1 Tel. 0 80 31 / 8 19 99
E-Mail für beide Pfarreien:  Fax 0 80 31 / 8 20 12 
pv-pfaffenhofen-inn@ebmuc.de
Pfarrei St. Peter und Paul, Marinus u. Anianus Tel. 0 80 39 / 12 02 
Kirchweg 9, 83543 Rott am Inn Fax 0 80 39 / 90 95 68 
E-Mail: St-Peter-und-Paul.Rott@erzbistum-muenchen.de
Ev. Luth. Apostelkirche Rosenheim 
Lessingstraße 26, 83024 Rosenheim Tel. 0 80 31 / 8 66 54 
E-Mail: pfarrbuero.apostelkirche.ro@elkb.de 
Kindergarten, Hailerstr. 30 Tel. 0 80 31 / 89 08 04

Ärztliche Versorgung / Notdienste
Polizei Tel. 110
Rettungsleitstelle, Rettungsdienst / Feuerwehr Tel. 112

Allgemeinarzt:
Dr. Bernhard Frey, Pfaffenhofen,  Tel. 0 80 31 / 8 63 72 
Wasserburger Str. 20 
Dr. Fritz Ihler, Schechen, Bahnhofstr. 5  Tel. 0 80 39 / 9 02 06 55

Zahnarzt:
Hermann Höfl, Schechen, Eibenweg 3 Tel. 0 80 39 / 53 50

Tierärzte:
Dres. Braun, Brock & Grude Tel. 0 80 31 / 9 08 41 20
Mühlstätt, Wiedener Straße 20 

Notrufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
HNO-Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
Allgemeinärztliche und internistische  
Bereitschaftspraxis im Klinikum Rosenheim Tel. 116 117
Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftspraxis 
im Klinikum Rosenheim Tel. 0 80 31 / 3 65 34 62

Amt Ansprechpartner Zimmer Telefon E-Mail

Leiter der Verwaltung 1. Bürgermeister
Stefan Adam

Zimmer 4
1. OG 90 67-13 buergermeister@schechen.de

stefan.adam@schechen.de

Vorzimmer Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit 
Homepage, Ferienprogramm, Veranstaltungskalender

Frau Striegl 
Frau Schmidbauer

Zimmer 3
1. OG

90 67-12 
90 67-37

margit.striegl@schechen.de 
martina.schmidbauer@schechen.de

Geschäftsleitung, Bauamtsleitung Herr Salzborn Zimmer 5
1. OG 90 67-14 karl-heinz.salzborn@schechen.de

Stellvertretende Bauamtsleitung, Bauleitplanung Frau Neumeier Zimmer 2a 
Parterre 90 67-38 sybille.neumeier@schechen.de

Hoch-/Tiefbauamt, Abwasserentsorgungs-/Wasserversorgungs-
anlage, Umwelt- und Naturschutz Herr Maierbacher Zimmer 2 

Parterre 90 67-16 anton.maierbacher@schechen.de

Bauwesen, Bauanträge,  
Straßenverkehrswesen, kommunale Verkehrsüberwachung

Frau Ludl 
Frau Probst

Zimmer 2 
Parterre

90 67-28 
90 67-36

bauamt@schechen.de
anita.ludl@schechen.de 
ivonne.probst@schechen.de

Pass-, Ausweis- und Meldeamt, Gewerbeamt,  
Veranstaltungen u. vorläufige Gestattungen, Wahlamt,  
Soziales, Fremdenverkehr, Rentenanträge

Frau Hacke 
Frau Lazarus

Zimmer 1 
Zi. 1a Parterre

90 67-10
90 67-11

ewo-pass@schechen.de  
sieglinde.hacke@schechen.de
daniela.lazarus@schechen.de

Personalverwaltung, Kindergarten- und Schulangelegenheiten Frau Enste Zimmer 6
1. OG 90 67-15 steffi.enste@schechen.de

Gemeindekasse, Grund- und Gewerbesteuerrecht,
Hundesteuer, Abfallentsorgungsgebühren Herr Hanus Zimmer 10

2. OG 90 67-17 kasse@schechen.de
andreas.hanus@schechen.de

E-Mail für Rechnungen rechnung@schechen.de
Kämmerei, Standesamt, Verbrauchsgebühren (Kanal, Wasser), 
Pachtwesen, Friedhofsverwaltung Herr Dangl Zimmer 9

2. OG 90 67-18 standesamt@schechen.de
sepp.dangl@schechen.de

Standesamt, Beitragsrecht, Mietwesen, Kleineinleiter, Spielplätze, 
Ordnungsamt (Obdachlosenunterbringung, Hundeangelegenheiten) Frau Wittmann Zimmer 7 

2. OG 90 67-20 info@schechen.de 
martina.wittmann@schechen.de

Unterstützung Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung Frau Georg Zimmer 11 
2. OG 90 67-34 jessica.georg@schechen.de

Bauhofleitung Herr Lechner Bauhof
Schloßweg 6 90 67-19 bauhof@schechen.de

peter.lechner@schechen.de
Bereitschaftsdienst – Wasserversorgung der Gemeinde / Wasserversorgung Hart / Abwasserentsorgung 90 67-90 


